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Bestellungen
auf Vas „ Tageblatt ", welches , mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Gxpedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

nehmen auswärts alle Annoncen «
Bureaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .Ne-aktion u. Expedition : Kronpriiyenstraße Nr. 1.
Amtliches HrW flr flmmtl . Kaisers Kmg!. u. Mt. KeMen, ssm fir die Gemeinde« Assi «. N«MWe«s.Inserate für die laufende Nummer werde « bis spätestens Mittags Uhr eutgegengenomMe « ; größere werde« vorher erbeten.

153 . Sonntag , den 4 . Juli 1897 . 23 Jahrgang .
Generalpostmeiker von Podbielski»

: > Zum Nachfolger des Herrn v. Stephan als Staatssekretär? es Reichspostamts ist nunmehr , nachdem Admiral Holtmann dir
ihm vom Kaiser angebotene Stelle endgültig abgelchnt hat , der
konservative

. Reichstagsabgeordnete Generallieutenant a . D .v . Podbielski ernannt worden . Es kann nicht verhehlt werden ,daß weit über den Kreis der Post - und Telegraphenbeamten hinausdie Thatsache , daß nur ein Nichtfachmann , ein Außenstehenderals Nachfolger v . Stephans in Betracht kommen konnte , als mit
dem Gedächtniß an den hochverdienten ersten deutschen General -
Postmeister schwer vereinbar empfunden werden wird . Wer Stephan
gekannt hat , und der Kreis seiner Verehrer erstreckt sich ja durchalle deutschen Gaue , der weiß , wie stolz er darauf war , daß er
aus den kleinsten Anfängen durch eigene Krxfr und Tüchtigkeit
sich empor zu arbeiten vermocht hat bis zur höchsten Spitze , und
daß er deshalb im Gedenken an seine eigene Laufbahn einen be¬
sonderen Stolz darein setzte, allen seinen tüchtigen und gebildeten
Postbeamten das Gefühl und das Vertrauen beizubringen , daß sie
den Feldmarschallstab , die Anwartschaft auf die höchsten Stellungenin der Post , und Telegraphenverwaltung mit sich trügen . Dem¬
gemäß hatte er der allgemein wissenschaftlichen Ausbildung der
höher » Beamten neben der rein sachlichen und sprachlichen Ent¬
wicklung die höchste Bedeutung beigelegt , und deshalb hatte er bei
der Wahl der allerhöchsten Beamten stets sorgfältig im Auge , daß sie
nach jeder Hinsicht den weitgehendsten Anforderungen entsprachen .
Stephan selbst hatte mehrere hohe Beamte für seine etwamge
Nachfolgerschaft längst ins Auge genommen . Jetzt , nach seinem
am 8 . April erfolgten Tode , wird ihm über das Grab hinaus
bescheinigt , daß alle diese Mühen und Bestrebungen ergebnißlos
gewesen sind , daß unter allen Oberpostdirektoren und Beamten
der Centralstelle nicht ein einziger ist, der fähig wäre , die verant¬
wortliche oberste Leitung zu übernehmen . Das ist um so trauriger ,als allseitig die Ueberzeugung herrscht , daß die Post - und Tele¬
graphenverwaltung , von kleinen Einzelheiten abgesehen , im großenund ganzen sehr vorzüglich organisirt und so vortrefflich entwickelt
ist , daß selbst ein weniger befähigter Leiter dieses Verkehrszweiges
Mühe und Arbeit aufwenden müßte , um sie aus den geregelten
Bahnen herauszubringen . - . '

> - Viktor Von Podbielski wurde am - 26 . Februar 1844 zu
Frankfurt a . O . als der einzige Sohn des später « bekannten
Generalqnarticrmeisters geboren, ' er hat seine Ausbildung vor¬
wiegend im Kadettenhause erhalten , trat im Dezember 1860 als
Sccondelieutenant bei den 11 . Ulanen ein , hat sich als Gsneral -
stabsoffizier des 10 . Corps unter dem damaligen Stabschef v.
Caprivi im Feldzug 1870 das Eiserne Kreuz zweiter Klaffe
erworben , hat mehrere Jahre das Zietenhusaren -Regiment in
Rathenow geführt und stand kurze Zeit an der Spitze der 34 .
Cavalleiiebrigade in Metz , wo er im Juni 1891 , nachdem er
kurz vorher Generalmajor geworden war , verabschiedet wurde .
Im vorigen Winter erhielt er den Charakter als Gcneral -
lieutenant . Im Ruhestand widmete er sich zunächst vorzugs¬
weise der Bewirthschastung des von seinem Vater mit Hilfe der
Kriegsdotation übernommenen ehemaligen v . Jagvwschen Gute
Delmik im Kreise Westpricgnitz und hier soll er bisher -recht
gut gewirthschaftet , vor Allem die Brennerei und Stärkefabrik
zu einer beträchtlichen Blüthe . gebracht haben . Dann widmete
er sich vor allem auch dem wirthschaftlichen Betriebe des Union¬
klubs und des deutschen Osfiziervereins , er wurde kaufmännischer
Mitinhaber der Firma von Tippelskirch u . Co ., die sich in erster
Linie die Ausrüstung der Tropenreisenden und ferner die Ver¬
sorgung der ausländischen Staaten mit Kriegsmaterial zur Auf¬
gabe gestellt hat , und endlich ist er neuerdings als Vorsitzender
des Aufsichtsrathes der Berliner Transvaal -Ausstellung in die
Oeffentlichkeit getreten / dieses Unternehmen scheint aber , wie in
einem Artikel der „ Köln . Z " hervorgehoben wird nicht unter
einem glücklichen Stern geboren zu fein , und Herr v . Podbielski
wird gewiß froh sein, daß . er , jetzt davon befreit wird . . Bei den
letzten Wahlen 1893 wurde er für seinen heimathlichm Wahl¬
kreis Westpnegnitz in den Reichswg gesandt / hier hat er bisher
sich mehrfach durch Reden und Referate an den Berathungen der
Militär forderungen betheiligt , und in den namentlichen Ab¬
stimmungen gegen die Aufhebung des Verbots des Jesuiten¬
ordens , gegen dis Handelsverträge mit Rumänien und Rußland
und für die Kündigung des Meistbegünstigungsvertrages mit
Argentinien gestimmt . Eine leitende Rolle hat er in der konser¬
vativen Fraktion nicht gespielt . In der deutschen Landwirth -
schastsgesellschaft ist er Vorsitzender der Pferdeabtheilung , wie er
überhaupt als tüchtiger PftrSekenner sich besonders der Pferde¬
zucht und dem Pferdesport zugewandt . — Daß die Berufung
eines Mitgliedes der konürvattven Fraktion eine neue Bestätigung
der „ Schwenkung nach Rechts " ist und als solche ausgefaßt wird
ist selbstverständlich .

VeULsches Reichs
"""

Berlin , 2 . Juli . Der Kaiser hat an den Staatssekretär
v . Boetticher folgendes Handschreiben gerichtet : „ Mein lieber
Staatssekretär v . Boetticher I Nachdem ich Ihnen durch Erlaß
vom heutigen Tage die nachgesuchte Dienstentlassung in Gnaden
ertheilt habe ) ist es Mir ein Bedürsniß , Ihnen noch einmal
Meinen besonderen Dank zum Ausdruck zu bringen für die hin¬
gebende Treue , mit welcher Sie die Ihnen übertragenen ver¬
antwortungsvollen Aemter so erfolgreich verwaltet haben . Ich
beabsichtige Ihre bewährte Kraft anderweitig im Staatsdienste
zu verwenden und hoffe, daß Sie Mir und dem Vaterlands noch
lange Zeit Ihre hervorragenden Dienste zu widmen in der Lage

ein werden . Ihr wohlgeneigter Kaiser und König . " Kiel , den
t . Juli , an Bord Meiner Macht „ Hohenzollern " .

Unser Kaiser wird am 4 . Juli die Nordlandsfahrt an -
creten . Sie wird voraussichtlich bis Ende des Monats dauern .
Dann gedenkt Se . Maj . von Kiel aus zu Wasser nach Peters¬
burg zum Besuchs am Kaiserlich russischen Hofe zu reisen , wo
man seiner Ankunft am 3 . August entgegensteht . Die Dauer
des Petersburger Aufenthalts ist auf 4 Tage berechnst , sodaß
der Kaiser in der zweiten Augustwoche wieder in Berlin ein -
treffen wird .

Berlin , 2 . Juni . Die Mailänder „ Perseveranza " er¬
fährt , daß das deutsche Kaiserpaar in der zweiten September¬
hälfte die internationale Kunstausstellung in Venedig zu besuchen
beabsichtige , wobei wahrscheinlich eine Zusammenkunft mit der
italienischen Königsfamilie stattfinden werde .

Berlin , 2 . Juli . Heute Vormittag fand im Bundesraths¬
saale des Reichstags die Verabschiedung des Staatssekretärs v .
Boetticher statt . Die Beamten aller Ränge waren versammelt .
Der scheidende Staatssekretär gab einen Rückblick auf dis
Thätigkeit des Reichsamts , dessen Chef er gewesen war , und
verlieh dem Dank für die Unterstützung , die ihm seitens der
Beamten des Ressorts geworden war , herzlichen Ausdruck . Mit
Handschlag verabschiedete sich der Staatssekretär von jedem
Einzelnen . Manches Auge wurde feucht . Der Direktor der
ersten Abtheilung , Geh . Rath Schröder , sprach dem Scheidenden
den Dank der Beamten in ergreifenden Worten aus . Auch im
Bundssrath hat sich der Staatssekretär heute Nachmittag 2 Uhr
verabschiedet . Sein Nachfolger , Dr . Graf v . Posadowsky wurde
hierauf eingesührt und übernahm den Vorsitz .

Der Reichskanzler Fürst Hohenlohe wird bis morgen in
Schillingsfürst verbleiben .

Der Reichskanzler hat genehmigt , daß der Zinsfuß von
Lombard -Darlehen auf Schuldverschreibungen des Reiches oder
eines Bundesstaates um V, Proz . erhöht werde . Durch diese Be¬
seitigung des bisherigen Berz ; Matzes ist die im Interesse der
Landwirthschaft wiederholt geforderte lombärdmäßige Gleich¬
stellung der landwirthschaftlichsn Pfandbriefe mit den Reichs¬
und Staatspapieren hergestellt worden .

Berlin , 2 . Juli . Die „ N . A . Z ." begründet in einem
längeren offiziösen Aussatz die Ernennung des Generals v . Pod¬
bielski zum Staatssekretär des Reichspostamts .

Berlin , 3 . Juli . Der Botschafter v . Bülow ist gesten
von hier nach dem Semmering bei Wien abgereist .

Berlin , 3 . Juli . Im Zoologischen Garten fand unter
sehr großer Betheiligung ein Festessen zu Ehren des heute aus
seinem Amte geschiedenen Präsidenten vr . Bödiker statt . Es
wurde ein Huldigungsrelegramm an den Kaiser als Hort des
sozialen Friedens abgesandt .

Berlin , 3 . Juli . Die Einstellung der Rekruten bei den
Truppentheilen , für die gemäß der Kabinetsorde vom 21 . Januar
1897 und der hierzu ergangenen Aussührungsbestimmuvgen vom
25 . Januar 1897 die Feststellung , des . Rekruten -Einstellungs -
termins noch Vorbehalten ist , hat nach näherer Anordnung des
Generalkommandos in der Zeit vom 12 . bis einschl . 16 . Oktober
d . I . zu erfolgen .

Berlin , 3 . Juli . Das „ Mäs in Odrmanx " scheint während
der Jubiläums -Festtichkeiten noch mehr zu Ehren gekommen zu
sein als bisher angenommen wurde . Auch die Illuminations -
Lampen , die in Hunderttausenden a « Jubiläums - Abend ganzLondon festlich beleuchteten , waren deutsches Fabrikat . Eine Mainzer
Firma hatte sie geliefert / aber noch mehr , die meisten Fahnen ,die während der Festlichkeiten stolz in den Lüsten wehten , sind ,wie der „Kons ." meldet , in Deutschland hergestellt worden . Fa¬
briken in Hannover und im Rheinland hatten sie geliefert . Mill .
von Ennnerungsbändern in den Nationalfarben , mit dem Bilde
der Königin , die fast jeder Engländer trug , waren in rheinischen
Fabriken hergestellt worben . Wenn man noch dazu rechnet , was
mittelbar die deutsche Industrie nach England zu den Jubiläums -
Feierlichkeiten geliefert hat , mit welchen Vorräthen von Laxus -
und Bekleidungs - Gegenständen „ Made in Germanh " sich die
Geschäfte für den Verkehr in der Jubiläumswoche versorgt
hatten , so kann mit Recht behauptet werden , daß die englischen
Festlichkeiten der deutschen Industrie viele Millionen Mark ein¬
gebracht haben .

Kiel , 1 . Juli . Heute Abend fand an Bord der Macht
„Hohenzollern " ein Theeabend statt . , An demselben nahm auch
der König der Belgier theil , welcher zum ersten Mal in der
deutschen Admiralsuniform erschien, ferner Prinz Heinrich , der
Erbgroßherzog von Oldenburg , die Admirale und zahlreiche
Stabsoffiziere , Professor von ESmarch sowie die Vertreter der
schleswig -holsteinischen -Ritterschaft . - Bei dieser Gelegenheit ver¬
abschiedete sich der König der Belgier in herzlicher Weise von
dem Kaiser und verließ um 9H

'
, Uhr auf der Dampsyacht

„Clementine " unter dem Salut der deutschen Kriegsflotte den
Hafen . Die Mannschaften der Kriegsschiffe paradirten und
brachten 3 Hurrahs aus , während der Kreuzer „ König Wilhelm "
in derselben Beleuchtung erstrahlte , welche er bei der Flottm -
-chau zu Spithead gezeigt hatte . — Gegen 10 Uhr begab sich
der Kaiser und Prinz Heinrich sowie die übrigen Fürstlichkeiten
an Land , um an dem Bierabend in der Marineakademir theil -
zunehmen .

Kiel , 2 . Juli . Die Kaiserin hat sich heute mit der
Herzogin Friedrich Ferdinand von Holstein nach Gravenstein
;um Besuch der Herzogin -Mutter begeben und gedenkt Abends
nach dem Neuen Palais nach Potsdam weiter zu reisen . ^

Flensburg , 2 . Juli . Bei der Durchreise der Kaiserin
von Kiel nach Schloß Gravenstein wurde dieselbe von 91 vier
zum Städtetag versammelten Abgeordneten am Dampfschiffs «
Pavillon begrüßt .

Schwerin , 1 . Juli . Das Ministerium hat eine Verord¬
nung betr . Verwendung von Fremdwörtern im amtlichen Verkehr
Ser Behörden erlassen . Die großherzoglichen Behörocn werden
Sarin angewiesen , sich unter Weglassung aller nicht unumgänglich
nothwmdigen Fremdwörter nur der deutschen Sprache za be¬
dienen .

Hamburg , 2 . Juli . Der „ Hamb . Corresp . " erfährt auS
Berlin , daß Deutschland sich gegen die Kandidatur des früheren
schweizerischen Bundespräsidenten Droz als Gouverneur von
Kreta ausgesprochen hat , da der Vorschlag einer so türkenfeins -
lichen Persönlichkeit eine Herausforderung der Pforte sein würde .

Hamburg , 3 . Juli . Unter den Hafenarbeitern Hamburgs
ist neuerdings wieder eine Lohnbewegung bemerkbar . Während
der Ausschuß der Quaiarbeirer die von der Verwaltung vor »
geschlagene Abänderung des Lohntarifs annahm , beschloß eine
Versammlung der Schaaerleuts gegenüber einer von der Direk¬
tion der Packetsahrt -Aktien - Gesellschaft angebotenen Lohnänderung ,
wonach festangestellte Schauerleute einen festen Wochenlohn er¬
halten sollen , die Einsetzung einer Kommission zur Unterhand¬
lung über die beabsichtigte Handhabung der Lohnänderung . Nach
eingegangenem Berichte wird die Versammlung weiter beschließen .

Stuttgart , 2 . Juli . Die württembergische Regierung
hat in der Kammer den Entwurf einer Revision der Verfassung
über die Abänderung des Wahlgesetzes eingebracht , sowie einen
Entwurf die Abgeordnetenwahlen nach Kreisen und nach dem
Propsrtional - Wahishstem vorzunehmen .

Dresden , 3 . Juli . Wie aus Chemnitz berichtet wird ,
ist der sozialdemokratische Agitationsverein für den 16 . Reichs -'
tagswahlkreiS aus Grund des Z 20 des Gesetzes vom 22 . No¬
vember 1850 Polizeilich aufgelöst worden . .

Gera , 2 . Juli . Wie die „ Geraer Zeitung " stneldet , Mr -
urtheilte die Strafkammer des hiesigen Landgerichts heute den
Verantwortlichen Redakteur der sozialdemokratischest , „ Reu !fischen
Tribüne "

, Schriftsetzer Najork wegen verleumderischer Beleidigung
zu einem Jahr und sechs Monaten Gesängniß . Das Blatt harte
in einem Artikel von dem früheren Direktor der hiesigen höheren
Töchterschule Kuhn behauptet , dieser sei entlassen worden , nach¬
dem er einen heftigen Auftritt im Ministerium gehabt . Der Ar¬
tikel schloß mit den Worten : Man hört , daß einige seiner Schülerinnen
es ihm angethan haben . Alle diese Behauptungen waren erfunden .
Der von dem Angeklagten angetretene Wahrheitsbeweis ergab eine
glänzende Rechfertigung des Direktors Kühn , welch letzterer sich
vier Wochen nach dem Erscheinen des Artikels in einem Anfall
von Verfolgungswahnsinn entleibt hat . Die Ursache hierzu ist
nach dem ärztlichen Gutachten in jenem Artikel zu suchen . Der
bisher noch unbescholtene Angeklagte wurde sofort in , Haft ge¬
nommen .

Ausland .
Wien , 1. Juli . Nach einer Meldung des Standard , aus

Athen ist Numa Droz zum Gouverneur von Kreta ernannt
worden . Seine Aufgabe beschränkt sich auf die Wiederherstellung
der Ordnung .

Pest , 1 . Juli . Der König von Siam ist gestern Abend
nach Warschau abgereist / zur Verabschiedung , hatten sich die
Minister Daniel und Perczel , sowie die Spitzen der Civil - und
Militärbehörden auf dem Bahnhofe eingefunden .

Rom , 1 . Juli . Die französische Regierung hat den Bot¬
schafter Billot beauftragt , dem König und der italienischeN .. Rc -
giemng ihr Beileid anläßlich des Unfalls an Bord des itatte -
mschen Kreuzers „ Bausan " auszusprechm .

l Paris , 2 . Juli . Wie dem „ Figaro " aus London berichtet
wird , sei es wahrscheinlich , daß Präsident Faure über kurz oder
lang von der englischen Regierung werde cingeladen werden ,
nach England zu kommen . Faure wäre dort eines sympathischen
Empfanges seitens des britischen Volkes sicher.

Paris , 2 . Juli . Nach einem Ueberemkommen des Vor¬
sitzenden des Panama -Ausschusses , VallS , mit dem Justizminifter
Darlan wird der Ausschuß morgen den Untersuchungsrichter Le
Poittevjn vernehmen . Der Ausschuß hat bereits mit der Sichtung
der übermittelten Aktenstücke begonnen .

London , 1 . Juli . Die Ösfiziersabordnung des preußischen
ersten Garde - Dragoner - Regimems wird morgen von der Königin
empfangen werden und am Sonnabend nach Deutschland zurück¬
kehren .

Aldershot , 1 . Juli . Die zur heutigen Parade be¬
fohlenen Truppen waren in zwei Treffen ausgestellt . Das erste
war gebildet von Infanterie , Artillerie , Pionieren und Train ,
während im zweiten die Kavallerie stand . Die Kolonialtruppsn
hatten ganz in der Nähe des Wagens der Königin Ausstellung
genommen . Sie defilirten zuerst und kehrten sodann sofort
wieder in ihre Stellung zurück, um dem Vorbeimarsch des gan¬
zen Armeekorps vor der Königin beiwohnen zu können . Die
Parade nahm einen glänzenden Verlauf .

Madrid , 3. Juli . Nach einer Privatdepesche aus Ha »
vanna brachten die Aufständischen auf der Eisenbahn bei Janico
eine Bombe in dem Augenblicke zum Explodiren , als ein Zug
die betreffende Stelle passirts . Der Lokomotivführer und der
Heizer wurden getödtet , die Maschine beschädigt .

Petersburg , 1. Juli . Präsident Faure trifft hier am
23 . August ein und verbleibt bis zum 26 . August . Er wird



aus seiner Reise vom Minister des Aeußern, Hunotaux , seinem' Militär -Kabinetschef, mehreren Generalen und Vize-Admiralen ,
sowie von einer größeren Anzahl anderer Würdenträger be¬
gleitet sein .

Warschau , 2 . Juli . Der König von Siam ist gestern
Abend hier eingetroffen.

Marine .
Z Wilhelmshaven . 3. Juli. Urlaub haben angetreten : Lieut. z.S . Freiherr v . d. Goltz bis zum 30. Juli nach Coburg, Unt .-Lieut. z. S .

Hetze bis zum 16. Juli nach Magdeburg , Lieut. z . S . Mahrenholz auf 45
Tage nach Kiel, Lieut. z. S . Hann auf 45 Tage nach Wolmirsleben, Lieut.
z. S . Schultze auf 45 Tage nach Prenzlau , Lieut. z. S . Engelhardt auf 45
Tage nach Düsseldorf , Stabsarzt Dr. Gudden auf 30 Tage nach Cleve , Äss.-
Arzt Eimler auf 30 Tage innerhalb der Grenzen des deutschen Reiches.

— Vom Urlaub sind zurückgekehrt : Kpt. z. S . v . Schuckmann (Hugos ,
Masch.-Jng . Morgenstern . — Masch.-Jng . Köblsck hat sein Kommando zur
Jnfermation bei der hiesigen Werst angetreten. — Durch A . K .-O . vom 1 .
Juli d. I . ist der Korv.-Kapt . Ehrlich bisher komdt . zur Dienstleistung beim
R .-M .-A. zum Kommandanten des Stammichiffes der Ref.-Div . von Panzer¬
schiffen 4. Klasse , der Nordsee ernannt . Demselben ist ferner der Königi.-
Kr.-O . 3 . Klasse verliehen worden. — Durch A . K .-O . von demselben Tage
ist dein Lieut. z. S . Feldt der Königl.-Kr . -O . 4 . Kl . verliehen worden.

Durch A .-K.-O. vom 22 . Juni d. I . sind folgende Ordensverleihungen
verfügt worden: Kapt . z . S . Galster, Komniandant S . M . S . ) „Mars"
die König!. Krone zum Rothen Adler-Orden 3 . Kl. mit der Schleife , Korv.-
Kapt . mit Oberstlieutenantsrang Walther (Heinrich ) , Kommandant S . M. S.
„Carola" die Königs . Krone zunr Rothen Adler-Orden 4. Kl ., Kapt .-Lieut.
Gerdes au Bord S . M . S . „Kaiserin Angusta" der Könial . Kronen-Orden
3. Kl., Kapt .-Lieuts . Schmidt und Bofiart den Rothen Adler-Orden 4 Kl.,
Lieut. z. S . Löhlein der König! . Kronen-Orden 4. Kl., Obermaschinist
Längcheine, Obersteuermarm Conrad , Feuerwerker Retzeran, Stückmeister
Drinkler und Stark, Wachtmeister Leder, Lber-BootsmannSmaat Bugge das
Allgemeine Ehrenzeichen.

— Kiel, 2 . Juli . Der Kaiser hat sich heute früh 7 Uhr
auf dem „Meteor" eingeschifft , um sich zur Theiluahme an dem
Handicap nach Travemünde zu begeben . Prinz Heinrich wird
heute selbst seine Wacht „L'Esperavce" steuern . Heute wird der
von dem Kaiser für Dachten 1 . Klasse gestiftete große Centenar-
Pokal ausgesegelt. Das Wetter hat abgekühlt.

— Kiel, 2 . Juli . Auf Einladung des Kaisers nimmt
Obrrstlieutenant von Hopfner , früher militärischer Gouverneur
des Kaisers , an der Nordlandsfahrt theil .

— Kiel, 1 . Juli . Die Wilhelmshaven » Marine - Musik¬
kapelle verbleibt während der Nordlandsreise an Bord der
„Hohenzvllern". Admiral Knorr bleibt noch 14 Tage auf der
Grille.

— Kiel , 2 . Juli . Dis abgelösten Besatzungen des ostafia-
Lischen Kreuzergeschwaders trafen hier ein, wurden von der
Matrosenkapelle nach der Kaserne geleitet und werden demnächst
entlasten .

— Berlin » 2 . Juli . Voraussichtlich wird auch in diesem
Jahre S . M. S . „Blücher " als Flaggschiff der am 15 . August
er. in Neufahrwasser zu formirmden Uebungsflotte Verwendung
finden.

— Berlin , 2 . Juli . S . M . Torpedodibbt . „O 2", welches
am 27 . Juni zur Vornahme von Torpedoschießübungen nach
Kiel gekommen ist, wird am 3 . Juli an Stelle des zu anderen
Zwecken dienenden Aviso „Blitz" als Flottillenfahrzeug der I.
Torpedobootsflottille eingestellt. Als Flottillenfahrzeug für die
am 8. August zu formirende II. Torpedobootsflottille dient S .M . Torpedoboot „v 1".

— Berlin , 2 . Juli . Kapt.-Lieutn , v . Kühlwetter hat das
Kommando S . M. Tpbt . „8 66" an Lieutn . z . S . Hollweg,
dieser das Kommando S . M . Schultpbt. „8 63" an Lieutn . z.S . Hoepfner übergeben. Kapt.-Lieutn . v . Kühlwetter hat das
Kommando S . M. Tpbt. „8 32", Lieutn . z . S . v . Abeken das¬
jenige von S . M. Schultpbt. „8 1 " übernommen .

— Berlin , 3 . Juli . Nach einem Bericht des Komman¬
dos S . M. Vermessungsschiff „Möwe " vom 13 . April ds . Js ,
sind bei einem Ueberfall eines Vermessungs -Detachements des
genannten Schiffes auf der Insel Aly (Berlinhafen) nachstehende
Mannschaften verwundet worden : 1) Matrose Welk, Pfeilschuß
durch die rechte Oberbauchseite, desgleichen durch das rechte
Handgelenk, rechten Oberarm, rechtes Fußgelenk / Pfeilschuß in
den linken Oberschenkel und in die Gegend des rechten Schulter¬
blatts . 2) Matrose Niepmann, Pfeilschuß in die rechte Ober¬
schlüsselbeingrube (Lungenspitze verletzt.) 3) Matrose Kruschinski,
Pfeilschuß in die Gegend oberhalb der linken Schlüsselbeingrube .4) Matrose Grünling» , Pfeilschuß in die Gegend des linken
Schulterblatts .

— Csxhadeu, 2 . Juli . Die zuerst in der „Deutschen
TageSztg ." erschienene Nachricht, der Kaiser habe bei seiner letzten
Anwesenheit auf der Rhede von Cuxhaven wegen stürmischen
Wetters und hohen Seeganges den Schnelldampf » „Columbia "
nicht erreichen können, wird jetzt von der „Wes. Ztg," und „St .
Abd.-Ztg ." bestritten . Beide behaupten , es habe zur fraglichen
Zeit wed» stürmisches Wett» noch hoher Seegang geherrscht.

— Paris , 1 . Juli . In dm Kammern wurde heute der
Marme-Budgerentwurs für 1898 niebergelegt . Der Kredit für
die Marineverwaltung und die Mehrforderungm für die Marine
betragen 284785500 Frcs . oder 26228227 Frcs . mehr als im
Vorjahrs.

— Paris , 2 . Juli . Auf der Schiffswerft der Gironde -
Compagme in Bordeaux, welcher der Bau zweier Kreuzer über¬
tragen ist, find fast sämmtliche Arbeiter, etwa 10000 , in den
AuSsiand eingetreten .
^

— Portsmouth , 1 . Juli . Die zur Flottenrevue bei
Spithead versammelten Schiffe begannen heute den hiesigen Hasen
zu verlassen. Die französischen und die russischen Kriegschiffe
liefen zusammen aus . Die Königliche Wacht , „Vtcroria and
Albert " ging nach Sheerneß, wo sich Ihre Majestät die Kaiserin
Friedrich einschiffen wird .

Lokales .
§ Wilhelmshaven , 3 . Juli . S . Exc . d» Herr Stations-

chef ist gestern Nachmittag zu eintägigem Aufenthalt hier ein-
getroffen.

8 WilhelmShaVe«, 3. Juli . Das Torpedobot „8 23"
Kommandant Lieutenant zur See Uslar ist heute Morgen nach
Bergen (Norwegen ) in See gegangen.

Z Wilhelmshaven, 3 . Juli . Das Torpedoboot „8 6"
ist gestern in Grafemünde eingetroffen und geht morgen wieder
von dort in See . Das Torpedoboot „8 66" ist in Helgoland
eingetroffen.

8 Wilhelmshaven, 3 . Juli . Die Mannschaften vom
Dampf» „Oldenburg" wurden gestern im Laufe des Mittags
und Nachmittags den Marinetheilen überwiesen. — Heute Morgen
verließ „Oldenburg" dm Hafen und ging nach Bremerhavenin See. ,

Wilhelmshaven , 3 . Juli . Ueb» die viel umstrittene
Frage, ob und in welchem Umfange die Dienstwohnungen der
Offiziere der Gemeindebesteuerung unterliegen , hat das Ober-
verwültungsgericht kürzlich eine bemerkenswerthe Entscheidung ab¬
gegeben. Nach Z24 des Kommunalabgabengesetzes vom 14 . Juli
1893 find die in der Gemeinde belegene » bebauten und unbe¬
bauten Grundstücke d» Gemeindebesteuerung (Realste»» ) unter¬
worfen / ausgenommen davon sind aber nach Ut . o. dieses Para¬
graphen die dem Staate, den Provinzen, den Kreisen, den Ge¬

meinden oder sonstigen kommunalen Körperschaften gehörigen
Grundstücke und Gebäude, sofern sie zu einem öffentlichen Dienste
oder Gebrauche bestimmt sind . Nach dem Aussprüche des Ober¬
verwaltungsgerichts trifft letzteres zu für alle Repräsentations-
und Geschäftsräume in solchen Gebäuden und auch für die Dienst¬
wohnungen der zum Naturalquartier berechtigten Militärmann¬
schaften des aktiven Dienstes vom Feldwebel abwärts . Was die
Dienstwohnung der Offiziere anlangt, so muß die Entscheidung,
ob sie unmittelbar zu einem öffentlichen Dienste oder Gebrauche
bestimmt ist, aus den besonderen Umständen des Einzelfalls be¬
stimmt werden. Ist die Wohnung einem Offizier in der Kaserne
oder einem sonstigen Militärgebäude aus dem Gesichtspunkte der
unausgesetzten Beaufsichtigung der dort untergebrachten oder be¬
schäftigten Untergebenen angewiesen, so ist es unbedenklich , diese
als zum öffentlichen Dienst bestimmt und sonach als steuerfrei
anzusehen. — Hieraus dürfte zu folgern sein , daß Dienstwoh¬
nungen der Offiziere , welche nicht mit Rücksicht auf derartige
besondere , dm Dienst betreffende Verhältnisse eingeräumt sind ,
nach der Ansicht des Oberverwaltungsgerichts der Gemeindebe¬
steuerung unterliegen . Die Frage, ob die zu Gunsten des
Staates eingeräumte Steuerfreiheit ohne Weiteres auch dem
Deutschen Reiche zusteht, scheint in dem concreten Falle gar nicht
Gegenstand des Streites gewesen zu sein .

-s- Wilhelmshaven , 3 . Juli . Der Schießversin hielt am
Freitag Abend in der „Burg Hohenzvllern" eine Versammlung
ab . In den Vorstand wurden folgende Herren gewählt : Haase-
mann, Vors ., Landgraf , 2. Vors ., Falk, Schriftführer, Jürgens,
2 . Schriftführer, Scheibler , Kassirer, Riebe, Vergnügungsdirektor ,
Deneke, Materialienverwalter. In die Schießkommisfion wählte
man die Herren Räthjen, Oltmanns , Makeling und Klein, in
die Ausnahmekommission die Herren Gossel, Graeb» , Albers,
Böke, Eden und Holthaus I . Nach dem Bericht über das letzte
Schießfest ist dasselbe in allen Theilen gut verlaufen . Der An¬
trag des Herrn Räthjen, Verstärkung der Schießkommission um
ein 5. Mitglied soll in der nächsten Sitzung verhandelt werden.
Der Sommerausflug wird nach Bockhorn (Grüner Wald) unter¬
nommen . Die Einladung des Wilhelmshaven »' Marinevereins
zur Theiluahme an der Fahnenweihe wurde angenommen .

Wilhelmshaven , 3. Juli . Beim Baden ertrank gestern
Nachmittag der 23 jährige Klavierspieler T . Derselbe hatte un¬
mittelbar vor dem Bade eine größere Menge Cognac zu sich ge¬
nommen und wagte sich vom Banter Groden aus weit hinaus
in die Jade. Zwischen 7 und 8 Uhr Abends wurde die Leiche
geborgen und in die Leichenhalle des städtischen Friedhofes über¬
führt.

Wilhelmshaven , 3 . Juli . Nachdem der Predig» der
Baptistengemeinde Herr P . Winderlich einem Rufe der Gemeinde
Altona im April gefolgt ist , wurde am letzten Sonntag Herr
Pedig » L . Grüb» aus Straßburg i . E . bei sehr gefüllter Ka¬
pelle durch die Herren Prediger I . Wihler auß Bremen und F.
Oncken aus Oldenburg feierlichst als Seelsorger der hiesigen
Bapt .- Gemeinde eingesührt .

Wilhelmshaven , 1 . Juli . Mit dem heutigen Tage tritt
die Verordnung zur Verhütung des Zusammenstoßes der Schiffe
auf See vom 9 . Mai d . Js . in Kraft . Dieselbe tritt an Stelle
der diesbezüglichen Allerh. Verordnung vom 7 . 1 . 1880 . Die
Verordnung vom 9 . Mai d . Js . hat internationale Gültigkeit
und ist ein Ergcbniß der im Jahre 1889 in Washington abge-
haltsnen von 28 Seestaaten beschickten Konferenz . Ueb » den
Artikel 15 der Verordnung „Regeln für die Fischerfahrzeuge"
hat eine Einigung zwischen den einzelnen Staaten noch nicht er¬
zielt werden können und ist bis zum Erlaß endgültiger Bestimm¬
ungen die Allerh . Verordnung betr . die Lichter- und Signalfkhrung
der Fischerfahrzeuge und der Lvl^sendampssahrzmge vom 10 . Mai
d . I . herausgegeben, welche ebenfalls mit dem heutigen Tage in
Kraft tritt. Diese Verordnung ist nicht international sondern nur
für Deutschland gültig , stimmt ab» im Großen und Ganzen mit
den bezüglichen Vorschriften der benachbarten Ceestaaten überein .

-s- Baut , 3 . Juli . Vor länger » Zeit wurden zwischen d»
Gemeinde- und Kirchenvertretung Verhandlungen eingeleitet,
um die Umwandlung des Friedhofs in einen Simultan -
kirchhof zu erreichen. Ein Statur, welches die Angelegenheit regeln
solltewurde von der Gemeindevertretung angenommen . Der Groß-
herzogliche Overkirchenrath hat jedoch dem Statut die Genehmigung
nicht ertheilr . Die Oberbehörde wünscht, daß in dem Vertrags¬
entwurf der Z 13 der Wilhelmshaven » Friedhofsordnung Auf¬
nahme findet (betr . Abhalten von Grabreden seitens Laien) und
daß ferner Beerdigungen an Sonntagen nicht erlaubt sein sollen .

-j- Bant , 3 . Juli . Heute ist die Visitation der evangel.
Schulen der Gemeinde Bant durchHerrn KreisschulinspektorLücken
beendigt worden .

Hthpeus , 3 . Juli . Morgen wird hier das Jugendschützen -
fkst in üblicher Wesse gefeiert. Die zahlreichen Besucher des
Festes werden gewiß die Gelegenheit nicht vorüber gehen lassen,
einen erfrischenden Trunk im Bürgergarten (früher Lass Arnold )
einzunehmen, der nach Beendigung der baulichen Veränderungen
einen recht angenehmen Aufenrhalt bietet.

Aus der Amgegend und der Provinz.
X Rüstersiel , 3 . Juli . Im 1 . Quartal 1897/98 hat

hi» folgender Schiffsverkehr stattgefunden . Es kamen an im
Seeverkehr 22 Schiffe mit einer Tragfähigkeit von 427,14
Register Tons und 47 Mann Besatzung/ beladen waren dieselben
wie folgt : 8 Schaffe mit Nutzholz, 6 mit Mauersteinen, 2 mit
Kartoffeln , 2 mit Braunkohlen, 2 mit Mauersand, 1 mit Stein¬
kohlen , 1 Schiff kam leer in den Hafen . Abgegangen im See¬
verkehr sind 19 Fahrzeuge mit 41 Mann Besatzung und 454,52
Register Tons Tragfähigkeit , 18 Schiffe gingen leer aus und
1 Schiff führte Butt» aus . Angekommen im Binnenverkehr
ist ein Schiff mit Schlengemnaterial, mit 2 Mann Besatzung
und 27,90 Register Tons Tragfähigkeit. Abgegangen im Binnen¬
verkehr 3 Schiffe mit 6 Mann Besatzung und 71,04 Register
Tons Trogiähigkeit , welche den Haien leer verließen .

OidenbM'g, 2 . Juni . ' Der Nachtzug von Bremen brachte
in der Sonntagnacht hier einen Passagier an, der zwischen
Delmenhorst und Schierbrok im Zuge ganz schrecklich gemiß-
handelt worden war und sich in einem so jammervollen Zustands
befand, daß er sofort zum Hospital geschafft werden mußte .
Ueb » den Vorgang erfahren wir Folgendes : In Delmenhorst
fand am Sonntag das Gewerkschaftsfest der Socialdemokratie
statt . Von demselben kehrte auch der Cigarrenarbeiter Stock von
hier heim. Auf der Station Schierbrok hörte ein dienstthuender
Beamter des Zuges aus einem Wagenabtheil jämmerliche Hilfe¬
rufe. Als er sich dem Abtheil näherte , bemerkte er, wie etwa
2 oder 3 Männer aus demselben flohen und querfeldein liefen.
In dem Wagenabthell fand er - einen jämmerlich zugerichteten
Menschen, den Ctgarrenhändler Stock . Er war mit Blut be¬
deckt und hatte im Kopfs eine Anzahl Wunden , die anscheinend
mit einem scharfen Instrumente ihm beigebracht waxen. lieber-
dies war ihm der halbe Vollbart ausgerissen . Der Verwundete
war nahezu bewußtlos . Es wurde daher nach hier eine tele¬
graphische Mittheilung von dem Vorfall gemacht, damit ein Arzt
sich nach der Bahn begebe . Unterwegs hatte der Verwundere
einen erhebliche Blutverlust. Vom Bahnhok aus wurde er

sofort zum Hospital gebracht. Die Thäter sind bis jetzt nicht
bekannt geworden, auch hatte der Verwundete über die
Ursache des Vorganges lm Wägenabtheil noch keine Mittheilung
machen können.

Bechta, 1 . Juli . Gestern Nachmittag fand hier die
Centralausschußsitzung der . Oldenburgischen Landwirthschaftsqe -
sellschaft statt, an welcher 67 Delegirte , die 39 landwmhjch .sst-
liche- Abtheilungcn verträten, theilnahmen .

Bechta, 2 . Juli . Auf ein seitens der Oldenburgischen
Landwirtyschaftsgesellschaft an den Großherzog gerichtetes Huldi -
gungstelegram hat dieser wie folgt geantwortet: „Für Ihre
Grüße und treuen Wünsche danke ich herzlich / ich bin erfreut,
daß unsere Landwirthe in so ehrenvoller Weise den Wettkampf
auf der großen Hamburg » Ausstellung bestanden haben . Dies
ist der Lohn für . die verdienstvollen Bestrebungen der Olden¬
burgischen Landwirthsschaftgesellschast und wird ein neuer Sporn
sein, unermüdet weiter zu streben . Peter."

Nordenham, 3 . Juli . . In den letzten Tagen war die
Kohleneinsuhr von Westfalen her hier enorm . stark / durchschnitt¬
lich gelangten mit der Bahn täglich 1000 Tons --- 1,000,000
LZ . hier an, welche namentlich als Bedarf für die ausgehenden
Dampf» Verwendung finden . — S . K . H . der ' Großherzig
besichtigte heute Morgen den diesseitigen Fischereihafen, die
Fischereihallen u. s. w . und den Llohddampfer „ Königin Luise "
und zeigte bei allen Einrichtungen ein großes Interesse. Die
Fischereianlagen wurden unter Führung der Herren Direktoren
Lampe und Bmmeist» , der Dampfer „Königin Luise " unter
Führung der Herren Konsul Achelis und Inspektor Richter in
Augenschein genommen. Sämtliche Dampfer hatten über diz
Toppen geflaggt.

Norderney , 3 . Juli . Die Zahl der hi» bis gestern
Mittag angemeldeten Badegäste und Fremden beträgt 2054.

Langeoog , 3 . Juli . Bis zum 30 . Juli sind in unferm
Seebade 433 Personen eingetroffen.

Vorknm, 3 . Juli . Bis zum 29. Juni sind hier 1003
Badegäste und Fremde angemeldet.

Juist , 3 . Juli . Die Zahl d» hi» bis zum 28 . Juni
angekommenen Badegäste und Fremden beträgt 320. -
" "

Vermischtes .
'

/ -
—* Berlin , 1 . Juli . Infolge des Brandes in der

Chausseesttaße wird ein Sattler der Omnibusgesellschaft vermißt .
65 Pferde wurden tobt gefunden, 100 Wagen , und 10 Lokomo¬
bilen sind verbrannt. Das Befinden der verunglückten Feuer¬
wehrleute ist leidlich , anscheinend befindet sich keiner in Lebensgefahr .
Die Feuerwehrwird voraussichtlich noch 8 Tageaus dem Brandplatze
beschäftigt. Die Entstehungsursache sind aus der Schlosserei in
die Häckselschneiderei geflogene Feuersunken .

—^ Berlin , 2 . Juli . Im Hause Brunnenstraße 114 in
der Wohnung seiner Schwester hat der am 24 . November 1870
geborene Commis Paül Spangenberg gestern seine Geliebte, die
unverehelichte 18 Jahre alte Emma Clara Weinert, und dann
sich selbst » schossen . Anscheinend haben Nahrungssorgenden Spangen¬
berg zu dieser That getrieben .

— * Berlin , 2 . Juli . In der Bernauerstraße hat gestern
der Arbeit » Sieg, ein trunksüchtig» und arbeitsscheuer Mensch,
welcher beständig seine Familie mißhandelte , seine I8j8hrige
Tochter Bertha getödtet, indem er sie aus dem Fenster des
vierten Stockes auf den Hof hinabstürzte .

—* Ham bürg , 1 . Juni . Ein bei der Rhederei des Dam¬
pfers „Reinbeck " eingetroffenes Telegramm aus Konstantinopel
meldet : De « Dampf» sank beim Auslaufen aus dem Konstän-
ünopel » Hafen nach einer Kollision mit dem Hamburger Berg-
ungsdamps » „Pexthilde " in tiefem Wasser . Der Mevschenverlust
ist erheblich / Von der dircä zwanzig Personen betragenden Mann¬
schaft sind nur her Kapitän, der zweite Steuermann, vier Ma¬
trosen und ein Heizer gerettet , die Uebrigen werden vermißt.
Die Anzahl der auf dem Dampfer befindlichen Passagiere ttst
unbekannt . : - - ,

—* Lemberg , 2 . Juli . Das hiesige Landwehr -Regiment
Nr . 19 wurde Nachts beim Scheibenschießen von einem furcht¬
baren Unwetter überrascht . Der Blitz schlug in die Signalfahne
ein , spaltete dieselbe , wodurch der Hsuptmann Mieszkowski und
vier Soldaten schwer verletzt wurden . Ein nebenstehendes Zelt,
wohin sich sämmtliche Offiziere zurückgezogen hatten, blieb un¬
versehrt . -

—* Rom , 3 . Juli . Die . Hitze ist unleidlich, 36 Grad
Celsius im Schatten. Der Aufenthalt im Freien ist qualvoll .
In der Kammer weilten gestern kaum 30 Deputirte. Die Kup¬
pel des Sitzungssaales mußte , von außen fortwährend mit Wasser
begossen werden . Die fizilianischsn Städte melden bis 40 Grad
Hitze.

—* Madrid , 1 . Juli . Nach Meldungen aus Manilla
ist durch einen Ausbruch des feuerspeienden Berges „Mahon"
die Ortschaft Liboug zerstört worden . 120 Einwohn» sollen
dabei ums Leben aekommen sein .

standesamtliche Nachrichten der Gemeinde Kant *)
vom 22 . Juni bis 1 . Juli 1897 .

Geboren : Ein Sohn dem Lehrer D. M . Havekost , Schlosser H . E.
Klostettnann, Maurer B . E . Janßen, Maler F G . Esen, TischlermeisterF.
H . W . Köster , Oberbootsm .-Maat G . Reimaim , Seiler I . H . Harms,
Werftarb . I . D. Stoffers , Schiffszimmerm. G . H . Heiken , Werftarb . T . F.
Toben , Maschb I . Kraft , Fleischer G . H . A , F . H . Titsch . Malers . T.
Pollmann ; eine Tochter dem Arbeiter B . I - Eilts, Kupferschmied E. R.
Reschke, Werftarb . O. F. Eiben , Schmied T . A. Flinsberg , Werftarb. P . L>
M . Winkler, Nepotard . C. Hentschel , Hafenbauarb . C. G . Beier , Ob .-Feuerm .-
Maat C . A . O . Schmidt, Schlosser I . C. E. Meyer , Kesselschm.-Vorarb .
K. A . Riedel. .

Aufgeboten ; Schriftsetzer I . H . K . Kummer zu Wilhelmshaven,
und A. Kanneman» zu Bant, Postass. K . L. B . Sparenberg zu Bant und
M . F. L . Hanenkamp zu Ellenserdamersiel, Ob .-Feuerm .-Maat I . § röt-
zinger zu Wilhelmshaven und W . I . F. Hinrichs zu Bant, Barbier A . F.
K. Pawlowskt und I . R . Hcnsel , beide zu Bant . -

Eheschließungen : Keine.
Gestorben : Sohn des ' Schmieds I . Esters, 1 M . alt , Sohn des

Zimmerm . H . H . Meyer , 5 M. alt , Sohn des Maschb. I . Kraft , ' ft St .
alt , Werftarb . W . C. T . Peters, 41 I . alt , Tochter des Werftarb . P . M .
L. Winkler, 2 St . alt , Tochter des Malers «. E . Kloster, 5 M . alt, Tochter
des Werstmatrosen A . B . Kestner 2 M . alt.

*) Nachdruck verboten. . v _
Li t t e r s et sch « s.

Als siebenter Band des sechsten Jahrgangs der Veröffentlichungen des
„Vereins der Bücherfreunde, Berlin " , erschien soeben : „Ceylon" von Prof.
Dr . Emil Schmidt (Leipzig) . — 2 Bogen . 39 ganzseitige Bilder und 1
Katts.

' Preis geheftet Mk. 5 .—, geb . Mk.
'
S .—. So viele Reiseschilderungen

anch die herrliche Tropen-Schöuheit Ceylons preisen, so beschränken sie sich
doch alle auf den Südwesten des Perlen- und Zimmt -Etlandes . . Der Ver¬
fasser des vorliegenden Buches giebt in der Beschreibung einer quer durch
die ganze Insel von West nach Dst ausgeführten Reise ein vollständigeres
Bild von der Natur jenes Tropenlandes . Der zweite Abschnitt des Buches
behandelt die Geschichte . Ceylons, die uns durch die Chroniken, buddhistischer
Klöster in lückenloser .Folge mehr als zwei Jahrtausende wett erschlossen ist,
dann zeigt es Uns die Bewohner der Insel, die sich aüs Singhalesen, Ta¬
milen mio Weddas zusammensetzen , es bespricht die körperlichen Eigenschaften
der drei VWerstäwme, '

. ihre Lebensweise , technischen Leistungen und sozialen
Verhältnisse, Das letzte Kapitel giebt dann noch eine Darstellung der .ver¬
schiedenen religiösen Bekenntnisse . Weitere Auskunft über den Verein der
Bücherfreunde erthcilt jede Buchhandlung sowie die Geschäftsleiftmg, Schall
L Grund , Herzog ! . Bayerische Hosbuchhändler, Berlin ftV 62 , Kursllrstm-
straße 128.



Telegraphische Depesche des Wilhelms - . Tagebl .
HL . Berlin , 3 . Juli . Finanzminister v . Miquel , Minister

Gras Posadowskh und v . Boetttcher begaben sich auf allerhöchsten
Befehl nach Travemünde , um dort vom Kaiser empfangen zu
werden . Am Montag findet seitens des Staatsministeriums ,
am Dienstag seitens des Bundesraths Abschiedsessen für Herrn
» . Boeiiicher statt .

W . Berlin , 3 . Juli . Die „Berl . Neuest. Nachrichten"
melden , eine Berufung Boeitichers zum Präsidenten von Schleswig -
Holstein oder Hannover soll bevorstehen . - - -

ÜB . Berlin , 3 . Juli . Das „B . T ." meldet aus Paris ,
die Verhandlungen der Togo - Konferenz kommen am Montag zum
Abschluß . Das Resultat soll für Deutschland befriedigend sein .

II6 . Lübe ck , 3 . Juli . Die gestrige Regatta schloß um
8 >/g Uhst Der Kaiser empfing an Bord des „ Meteor " den
Prinzen Heinrich und fuhr mit demselben auf einer Pinasse
nach der Dacht „Hohenzollern " . , , , , ,,,,,, ,

88 . P .-et ersburg , 3 . Juli . Zum Empfange des Kaisers
Wilhelm , ^welcher im August hier ankommt , werden in Kronstadt
ein aus 2 Panzerschiffen und 4 Kreuzern bestehendes Geschwader
rintreffen .

88 . Konstantinopel , 3 . Juli .
'Der Sultan drückte

dem deutschen Botschafter sein Beileid , wegen , des Unterganges
des Dampfers „ Rheinbeck " aus . Der Marineminister ist an¬
gewiesen zur Hebung des Schiffes alle Mittel zu versuchen . Der
Sultan zeigt besonderes Interesse für die Familien der Er¬
trunkenen . ^

NirchLichs Nachrichtsri .
2 . Sonntag nach . Trinitatis.

Evangelische . Marine - Garnison - Gemeinde .
Gottesdienst UM 11 Uhr . Mar .-Oberpfarrer Goedel .

Katholische Marine - Garnison - Gemeinde .
Gottesdienst um 8 Uhr .

Civilgemeinde .
Gottesdienst um 9 >/ , Uhr - Text : Luc . 15, 1 — 10.

Kotimeier , Pastor .
Nachmittags 2 Uhr Gottesdienst mit Kindertthre .

Jahns , Pastor .
Nachmittags 3 Uhr Beichte und Abendmahl.

Kottmcier , Pastor ,
Abends 7 >/z Uhr Männer - und Jünglingsverein . .

Kirchengemeind e Bant .
Gottesdienst um 10 Uhr . Addicks , Hilfsprediger .
11V« Uhr Beichte und Abendmal . Addicks Hllfsprediger

Methodisten - Gemeinde . (Verl . Gökerstr . 22 .)
(Am Garnisonkirchhof.)

- Vorm . 9 >/z Uhr Predigt , 11 Ubr Sonntagsschule .
Nachm. 5 Uhr Predigt . I . von Oehsen , Prediger .

Baptistengemeinde .
. . . Vormittags 9i/z Uhr Predigt , 11 Uhr Kindergottesdienst

Mchmittags 4 Uhr Predigt .

Wilhelmshaven , den - S . Juli . Kursbericht der Oldenbnrgischen Hpar -
nud Leihbank , Filiale Wilhelmshaven ,

4 pCt . Dcutscke Rttchsanlethe v . 97 3' ^
3h/z pCt . Deutsche Reichsanieihe . . . .
3 pCt . do. . . . .
4 pCt . Preußische Consols v. Vi» 87 Z ' /s sto
3Vr vCt . do . . . . .
3 PCt . do . . . . .
3Vz PCt . Oldenb . Consols . . .
3 pCt . do . . . .
4 pCt . Oldenb . Kommunal -Anleihen
Z '/z PCt . do. do.
3Vg pCt . Oldenb . Bodenlredik -Psandbriese (kündbar

seitens des Inhabers ) . .
3 pCt . Bremer Staatsanleihe von 9S -
3 pCt . Oldenburgische Prämienanleihe
3 pCt . Hamburger Staatsanleihe v . 97 . .
3' /^ pCt . Pfandbriefe der Mecklenb . Hypoi

unkb . bis 1990 .
4 PCt . Pscmdbr . d . Preuh . Boden -Kredit -Akii

vor ! 905 nicht auslösbar . . .
PCt . do . bis 1994 . . . . . . . .

Wechsel auf Amsterdam kurz siir Gnld . 100
Wechsel auf London kurz fiir -1 Lstr . in Mk .
Wechsel auf Nemyvrk kurz für 1 Doll , in Mk ,

- Bank

Bank

n Mk

gekauft verkauft
103,60 104,15
103,70 104,25

97 .60 98,iS
103,60 104,15
10 !,80 104 35

97,00
103, — 104 ,

97, — 98 ,
101,50
101 —

,45

Discont der Deutschen Reichsbank 3
Wechselzins unserer Bank 4 °/g

102 ,-

102,50 103,50

95,00 97,15

88,20 98,75

101,30 104,85
89,95 100,25

168 , 5 169,05
20,31 20,41

. 4,145 4 .195
PCt .

Verdingung .
Zum . Neubau der Deckoffizierschule

soll die Ausführung und Lieferung
von Sandsteinarbeiten im Termin am
13 . Juli , Vormittags llstg Uhr ver¬
geben , werden .

Angebote sind verschlossen und porto¬
frei mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen vorher an die Garnison -Verwal¬
tung einzusenden.

Die Bedingungen liegen hier in der
Registratur zur Einsicht aus und können
auch sür - jo- 1,25 M . abgegeben werden .

Wilhelmshaven , den 3 . Juli 1897 .
KaMrliche

MM8S -Gkrttiso « -WLrwatt »zM .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .
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Hochivssser in WUHelMshavr«.
Sonntag den 4 . Juli . Vorm . 3,56, Nachm. 3,56 ,
Montag den 5 . FM . Vorm . 4,35 , Nachm. 4,34 .

Ausflug : Glölier WO « UrwM
SLstrss BockHsr « .

des Herrn Kommerzienraths PH .
Oechelhäuser an der Kaiser- bezw.
Schloßstraße hier kommen am

DieWsG dsrr ß . ZMd . Z . ,
Morgens LS Ntzx /

iO^ Hotel zum Prinzen Heinrich noch- .
Mls - durch mich zum Äüssatze.

' f
In diesem Termine wird , sofern

die bekanntzugebende Taxe erreicht
tpipd, der, Zuschlag crtheilt werden.

N »iar .

Zit vermiethe«
ein gut möbl . Wohm « . Schlaf¬
zimmer , aüch mit B « rfchs « gs !ast .

MaLelmg , Moonstr . 86 .

Z« »ermiethe«
auf sofort ein mübl . Zimmer und
ein kleines Zimmer . Monatlich 18
Mark . Separater Eingang .

Ulmenstr . 33, Ecke Müllerstraße ,
2 Trp . . rechts im - Consum.

Auf sofort zu vermiethen
—4 MM . Mm .

Roonstraße 85, II . l .

Zu vermiethen
eine große Kachstttbs zur Aufbe¬
wahrung von Möbeln oder an eine
alleinstehende Wittwe .

Kronprinzenstr . 10 s .
Daselbst ein gutes Ltzgis .

M K« TmteltWen
mit Käfig zu verkaufen.

Neuestraße 2 .

Gesucht
auf sofort ein kräftiges Mädchen für
Len ganzen Tag .

Roonstraße 84 a,
im Laden.

Gesucht
auf sofort ein schulfreier Laufjunge
und ein StrmdenmSdchen .

Marktstraße 45.

Gesucht

Ein an der Peterstraße belegenes

Eckhaus
mit großen Läden und Lagerräumen ,
welches sich seiner vorzüglichen Lage
und Einrichtung wegen zum Betriebe
eitles Men Geschäfts eignet, habe ich
wegen anderweitiger Unternehmung des
Eigentümers zum - beliebigen Antritte
unter dem Käufer sehr günstigen Be¬
dingungen zu verkaufen.

Bant , 3 . Juli 1897 .

Werststraße 22 .

Zu vermiethen
eine gut « öbl . Stube « . Schlaf¬
stube , Passend für einen Beamten
oder Maschinisten, ungenirt .

Verl . Peterstraße 40, ob . l . .

Zum 1. August
zu vermiethen eine schöne 3räumige
KvlirrssvtzNUUg mit Wasserleitung
zllm Pnise von 13 Mk . monatlich an
kinderlose Eheleute .

Peterstraße 78 .

Zimmer sriethfrei
für ein junges Mädchen oder Frau ,
mit oder ohne Möbeln mit sep, Eing .

Prsust , NeubreMen,
Mittel - u . Theilenstraßen - Ecke.

Gutes Logis
für einen jungen Mann .

Börsenstr . 24, i Trp . r .

Auf sofort eine

Daeystubs
zu vermiethen . Krummestr . 6 .

Eine Lrämuige Wohnung
mit abgeschlossenem Korridor ist aus
sofort zu vermiethen . , "

UZeust , Neubremen .

Wöbl. , Zimmer
zu vermiethen auf sofort oder später .

. Ulmenstraße 3, 1 Trp . l .,
vis -s-vis der Schule .

Zu vermietheu
ein UiSbl . Zimmer auf Wunsch mit
Gchmfzimmev .

Börsenstr . 13, I , Etg .

Zu vermiethen
zum 1 . August oder später eine frdl .
Oberwohuuug . Preis pro Monat
7,60 M . Sedan , Schützenstr. 10.

Zu vermiethen
ein « Sbttvtes Zimmer .

Hinterftraße 29, 1 Tr .

Zs verkaufen
4 Matts « AMrmdähe « in Hocken .

K . Dtznr ,
Ohensburg b . Kniphausen .

Zu veMiethen
ein fein möblirteS Zimmer nebst
SchlaWabe . Preis 15 Mk.

WeuhauS , Schmidtstr . 5,1 .

Billig zu verkaufen
eine 8äde » -Gi « richtrr « g .

Näheres bei
H . Scharf , Viktoriastr .

zu ver
2 guterhulrene TriLt -NWflM ?chi « M
und ein MegNlstoK .

. Mkers » Banttrstr . 7, 1 Tr .

Zu kaufen gesucht
eine noch gut erhaltene Hobelbank
mit Zubehör für einen Tischler . Off
unter 0 . L an die Exped . d . Bl .

Z» vermiethc«
auf sofort eventl . später ein fein möbl.
W oh « - « . Schlafzimmer . - -

, Börsenstr . 38 , u . r . Nähe Thor I .

Gesucht
auf sofort ein , ,

-

Aoljnüel
' lner

auf dauernde B - ' -VMisunq ,
„ NßeiMfchek Kofi -.

'

auf sofort ein MüÄchS « für den
Vor - oder Nachmittag .

Kaiserstraße 58, II . r .

Gesucht
ein SttMhMMädche « auf sofort.
Zu erfragen

Wskgelt , Roonstraße 15.

ein Mädchen für die Tagesstunden .
Frau Mag . Bahr , .

Wilhelmstr - 2.

Jmge MiiSchen
können das Schneidern und Zeichnen
der neuesten Methode gründl . erlernen .

Marie Wacker . Marktstr . 36

Hsn-mkits-MtkniA
beginnt mit heute wieder und nehme
noch Anmeldungen bis Mittwoch ent¬
gegen. Unterricht Mittwoch und
Sonnabend 2—4 Uhr .

Frau G . Füchiuer geb . Häußer ,
F >iederikenstraße 13 , 1 . Et .

Wer ertheilt einem Sexaner I

iliiierricht imLsteii! ?
Offerten nebst Preisangabe unter

L . in die Expd . dieses Bl .

Verloren
auf dem Marktplatz in Heppens ein
Psrtsmormsie mit Archalt . Es
wird gebeten, dasselbe zögen Belohnung
in der Exped. d . Bl . abzugeben.

H» 4 » >

weist Mid csttirnrt ,
empfiehlt

Gasthof '

fW Vche« Hvtt .
Sovutag . ds « 4 - Juli :

Großes

MWMckWlk .
Es ladet sreundlichst ein

Weufladlgödens .
Die Vsrpacht » « g dsr B « ds « ?

KlstzKizum diesjährigen Volksfeste am
25 . Juli d . Js . Wird aus den LV «
Juli er ., Nachmittags 5 >/z Uhr, an -
beraumt . Versammlungsort : Gast -
wirth W . Aehrends . Hierzu ladet ein

^ - das KoMee.
j M . Dis Plätze für Karussel ML
^Tanzbude sind bereits veroeben .

LSi
Rss « stratze 1VS .

Tmltck MerltiNÄU
der Blase , Harnröhre , Schwächezustände. f
Schriftliche Garantie gänzlicher Heilung, !
briefl. 4 M . in Briefmarken , auch Nach - !
nähme. Apsth . F .

'
Jekel , Zürich . !

O berdorfstr . 10 ._

Katitwsmflaslkm
KWss », Königstr . 56 .

(Statt besonderer Anzeige.)
Gestern Morgen starb plötzlich

und unerwartet unser innigst
geliebter Sohn ' i

im zarten Alter von 5 Monaten .
Dies bringen tiefbetrübt zur

Anzeige -
M . Scharf und Frau i

nebst Kindern . ,,
Die Beerdigung findet Montag /

den 5 . Juli , Nachm. 2 >/z Uhr/
vom Trauerhause , Tonnoeich 23,
aus statt . i

Wlilissemkllt kürLUMtM
l-iSPPSNL

empfiehlt sich chnliisZLich des msvgen fihepm- vgen
stattfinöerröen

zp recht zahlreichem Besuche.
Am Sonntag, den 4 . Juli und Montag , den 5.

Nachmittags 5 und 6 Uhr :

Mfsteigen Meier Riesen - LnftSMM



Zum Grünen Hof. Schaar.
Sonntag , den 4 . Juli :

1 av 2 Lräii 2 otiSri
wozu freundlichst emladet

Vpuns .

Gasthof „Znm Jodet»« sen".
Sonntag, den 4 . Juli :

Vk . «ssstGL -

Für die Zwecke des unter Allerhöchstem Protectorate stehenden
Preußische Bei eins vom Rothe « K « enz durch Allerhöchsten Erlaß
vom 3 . August 1895 genehmigt .

Große Geld -Lotterie
16 870 Baargewinne

und zwar Gewinne zu L6 « « « « Mk ., zu 8 « « « « Mk ., zu
SSV « « Mk ., zu LS « VS Mk ., zu LV VVV Mk . u . s. w. bis zuLS Mk . .

Der Preis elueS Looses beträgt
eivschlietzlich des Reichsstempsls 3,3 « Mark.

Der Vertrieb der Loose ist den Königl . Preuß .
Lotterie - Einnehmern übertragen . Die Auszahlung der Ge¬
winne wird durch dieselben baar ohne ' jeden Abzug erfolgen . Die
Ziehung erfolgt im Ziehungssaale der Königlich n Gmeral -Lotterie -
Dircclion zu Berlin vom 6 . bis 11 . Dezember 1897 .
Jas ßentral - KomilS des preußische » pereins zur pffege tm Kekde

Verwundeter oder erkrankter Krieger ,
von dem Knesebeck .

Bringe meine

Llilillitlii 'ei lmrl ksls
in ergebene Erinnerung. Alle Arten

I2ti6iL > vririi ' vn uurl Luolisn ,
sowie

Gefrorenes und Schlagsahne
täglich frisch.

Ausschank von hochfeinem Bayerischen Exportbier .
^

Hochachtungsvoll

LL . KÄtLSWÄNIL .

8ol!s Llkoue
^ S ^ Gr -

oiebss
MmkMkWzMliG

E - ksde - istsis -«
sr»sisn Ksngss -
8tsts grosser l-agen .

Weyen Aufgabe des Geschäfts in Jever
verkaufe « wir sowohl hier wie in Jever die « och vorräthigc «

. ? ^
' - « OLG

^

um Möglichst z« räumen , z« annehmbar billigste « Preisen .

Ära ». steiit -Mzl , ksst, M li!

vikttRULV
Kleider und Blousen
HKbschsn neuen Mnsterm

empfiehlt billigst

N » 8 lte «Iv

Sonntag , den 4 .,
Mpntag , den F. Juli :

Giftes

Aiilillerallskegeln
bei

8. k»tb , UkÄrem« .
Beginn des Kögelns an beiden Tagen

Nachmittags 3 Uhr . Hierzu ladet
Freunde und Gönner freundlichst ein

- d . O .

sahnhofshalte Jever.
Sonntag, de« 4 . Jrrli:

srsßrk ffeii !. Ksü.
Anfang 4 Uhr .

Es ladet freundlichst ein
6 SkasSlSkWLSll. I-ver

in

KSKnilW « 4 W km .

00S0QVOVOV0 vovos VOvovvoo

ZLorkmtWMtemGZ
8 für die Maschrmfteu -Appli - v
8 rauten - und Maschinisten - 8
v Maate « - Prüfang , sowie Z
8 RachhAfe -Unterrtcht ertheilt 8
8 MSLSSl , o
g . Maschinen -Jngenieur a . D ., 8
0 Kaiser straße 63 . 8

QSoooooooooooooooooooooö

empfiehlt

Siehe Schaufenster Neue Wlhelmsh . Str . 33.

^ ^ ^

EkilmlNrsMMW
Mittwoch , de « V. In « L8V7 .

Abends 8 >/ , Uhr ,
im Speisesaal der Burg Hohenzollern .

Tagesordunng :
1 . Fahnenweihe des hiesigen Marine -

Vereins .
2 . Verschiedenes .

ver VorstMü,

A Wix wL KM«
mit Exirazug . Abfahrt von
hier 1 Uhr 25 Mn . Wach -
Mittags . Rückfahrt von

Rastede 10 Hlhr 15 Win . Abends .

Montag , s . V. 18 VV,
Abends 9 Uhr :

Moiiatsversammlmg.
Vollzähliges Erscheinen dringend

erbeten .

vloxp « » « .

Montag , am 2 . Schützenfesttag :
Musikalisch -Humoristische

Abens- Unterhaltung
von 8 Uhr Abends an .

Entree frei .

KWMiMiil 8 . 8«Ä .

VGD8 » MtA » LA « K
am So «»ade«d , de« S. J «lk,

Abends 8 Uhr ,
im Vereinslokal („ Khffhüuser ") .

- agesordnnng :
1. Aufnahme neuer Mitglieder .
2 . Statutenberathung .
Nichtmitglieder sind zu dieser Ver¬

sammlung eingeladen .

»er VorslsaL

?kk CM «
bedeutend unter Preis.

des Jugend - Schützenfestes
Lir LlGVVvAsl" "

„W lMIM
"
.

VütMilke Wm, Kpmivosm viul
ff . Lme .

Vvsmpte Bedrennng !
Es ladet Freunde und Gönner ganz ergebenst ein

NT K « ,

^ e : «- I L
ß V »

Hü o G ^ a-- Kw
L LMK «
EZS M
? " is »

°Z
^ « I»,
b U "
L «

GklkWhkltskMf.

Sonntag , den 4 . Juli , fährt das Dampfboot „August
Bahr "

zwei Touren nach Dirngast.
Erste Abfahrt um 1 Uhr NachmitttagS, zweite Abfahrt um 3 Uhr
ab Strandhalle.

Eine Parthie

DLWS8L -
tlSitt!5oKll?I8,

weiß , creme und farbig , 8 bis
12 Knopf lang , in Zwirn 50

in reiner Seide 90 Pf .
Ein Posten echtsarbige leder -

braune
n

Prima

Vi kg 30 Psg ., 5 LZ Mk . 2,70 bei
Barrel Tagespreise empfiehlt

Lst kLLllhLLksr.
Neue Wilhelmshav .-Str . 667

dedentettd unter Preis ,
empfiehlt

L « b « ndr

» onntsvorss«« lang
am Dienstag , de « S . d . MtS .,

Abends 8 Uhr ,
im Schützenhose zu Bant .

Tas « sordn « vg :
1 . Hebung der laufenden Beitrüge ,
2. Aufnahme neuer Mitglieder ,
3 . Bausache ,
4 . Schützenfest betreffend ,
5 . Verschiedenes .
Nach Schluß der Versammlung

findet Bierprobe statt , wozu der
Vorstand der Wilhelmshavener Actien -
Brauerei die Mitglieder freundlichst
eingeladen hat .

Um rege Betheiligung wird gebeten .

vsr Verstaust .

4
per Stück 25 Psg ., sind soeben

eingetröffen .

lsmr.
Bismsrckstxrche .

RusikinsMut
von

stm Llskl .
Psrisn dis rium VisäorboAM «

äor stöstoxsu Lvstulon . '

Orosss kostsa

8IM«r8t«8 Mte
in "

UMs rwä LauwvoIIs ,
NMg , blUtg , bMlgl

K » « t .

Fanslrursub.
Eröffne am Montag , de « s .

Juli , AbeudS 8 Whr, einen
Kursus für Erwachsene im Saale des
Herrn A . Kruse (Banter Hof ).
Diejenigen Damen und Herren , welche
daran theilnehmen wollen , können sich
in meiner Wohnung oder bei Herrn
A . Kruse melden .

Hochachtungsvoll
k. Larrey, ToimE 18.

Keönrls - Anzeige.
Durch die Geburt von 2 kräftigen

Knabe» wurden hocherfreut
Marine -Oberstabsarzt vr , Klestel

und Frau .
Kiel , 2 . Juli 1897 .

Danksagung .
Allen denen , die meinen lieben

Manne und unfern Vater zur letzten
Ruhestätte begleitet haben , insbesondere
den Herrn Dr . Westphal für die lange
treue Behandlung , sowie dem Herrn
Pastor Ar km au für die trostreichen
Worte am Grabe , aber auch seinen
Arbeitskollegen und Nachbarn für die
vielen Kranzspenden sagen wir unfern ,
tiefgefühlten Dank .

H. MäM« s« Wwe.,
nebst Kindern .

Redaktion , Drück und Vertag von Ly . Süß , Mlyetmstzaven . (Telephon ! Nr . 16 .) Hrrrzn m « « V « üag «.
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Sonntag , de« 4 . Juli 18S7.

w. Brei Frauercher;en.
Dvman frei nach dem Amerikanischen .

^Lon Erich Friese ^ .
^"

WachdmL veMbN ^

(Fortsetzung .)!!
Helene versieht den verletzten Ausdruck kklAen melancholischen

brann .n Augen . O , könnte sie ihm sagen , wie Alles gekommen ,
Laß sie nicht all ' diese Herren hier eingeladen — nicht Baron
Edgar und Dr . Liers — nur ihren Jugendfreund Kurt Malchow ,
damit er ein bischen Lachen in die Damengesellschaft bringe !
Könnte sie ihm sagen , wie sehr sie gewünscht hatte , ihn , Herrn
non Lilienström , auszufordern , und wie nur mädchenhafte Zurück¬
haltung sie davon abgehalten und die Furcht , er würde doch
vielleicht nicht kommen ! . . . Wie kann sie ihm das Alles jetzt
hier erklären —

Nach jenem flüchtigen Blick und einer allgemeinen Ver¬
beugung zieht Herr von Lilienström einen Stuhl neben Helene
— so , daß er zwischen sie und Nora zu sitzen kommt .

Letztere beglückt ihn mit einem Lächeln , das Ringftetten zu
denken giebt .

Ein ohnehin außergewöhnlich kluger Kopf , hat sich sein
Blick bei seinen vielen Weltreisen noch erweitert und geschärft ,
so daß er bereits während der wenigen Wochen seines hiesigen
Aufenthalts Dinge bemerkt hat , über welch? die Betroffenen
selbst sich noch kaum klar sind .

„ Herr Ningstetten , finden Sie noch irgendwo ein Plätzchen ? "
sagt Helene freundlich , wenn auch ein wenig schüchtern . Sie hat
gewaltigen Respekt vor dem ernsten , gelehrten Forscher . „ Georg ,
hol

' flink einen Stuhl ! Es thut mir leid , daß so wenig Platz
da ist, aber — " Verlegen zuckt sie mit den hübschen Schultern .
„ Möchten Sie sich vielleicht hier zwischen uns setzen, Herr Ring -
stetten , hierher zu mir ! Und bitte , nehmen Sie doch ein Tört¬
chen ! Oder ein paar Erdbeeren ! Und erlauben Sie , daß ich
Sie meiner Cousine vorstelle , Frau "

„ O , wir kennen uns schon," ruft Nora , indem sie sich in
ihren Sessel zurücklehnt und ihm voll ihr reizendes , heiter
lächelndes Antlitz zuwendet .

Das Lächeln , der Blick , der es begleitet , sind unwiderstehlich .
Auf Ringstetten scheint beides keinen Eindruck zu machen .

Mit stummer Verbeugung nach Nora hin wendet er sich
ausschließlich an Helene und beginnt mit dieser eine kleine ,
fesselnde Unterhaltung .

Nora versteht die höfliche Abweisung . Amusirt blickt sie
von Ringstetten auf Dr . Liers , der sie soeben auch nicht gerade

. mit bewundernden Augen ansieht .
„Bereits zwei Feinde — und vom andern Geschlecht !

Merkwürdig !" murmelt sie.
Doch schüttelt sie bald das bischen verletzte Eitelkeit wieder

ab . Mit verdoppelter Liebenswürdigkeit wendet sie sich nun an
Herrn von Lilienström . Dieses zwingt sie, Baron Edgar öfters
den Rücken zuzukehren , was ihr geheimes Vergnügen bereitet /
denn sie kann es ihm noch immer nicht verzeihen , daß er sie
neulich in den Augen seiner Gattin , wenn auch unabsichtlich , so
empfindlich blamirte . ^

Eifersüchtig beobachtet der Baron die sich immer steigernde
Intimität jener Beiden . Einmal ist eS ihm sogar , als höre er
van Lllienström 's Lippen Nora 'S Vornamen . Doch er kann
sich irren .

Er benutzt die erste Gelegenheit , um ihr etwas zuzuflüstsrn .
Niemand versteht , was es ist, - nur Lilienström , als der Nächst¬
sitzende, fängt ein Wort auf .

„ Sie sprechen vom Reiten , Gnädigste, " sagt er verbindlich .
„ Ihr Grauschimmel scheint mir der Reiterin absolut unwürdig
zu sein . Als ich Sie und Baron Edgar heut früh vor dem
Frühstück im Walde da unten reiten sah , erschien es mir äußerst
gcwagt von Ihnen , auf einer solch'

traurigen Mähre so früh
auszureitsn . Ich wundere mich, daß Ihr Herr Gemahl dies
erlaubt ."

Nora ' s lachende Augen nehmen einen drohenden Ausdruck an .
„ Würde die „ traurige Mähre " Nachmittags sicherer gewesen

sein ? " fragt sie in scherzendem Tone , sich gewaltsam beherrschend .
„ Natürlich nicht - was für ein Unsinn !" ruft Georg , ritter¬

lich die Dame in Schutz nehmend , ohne daß er den Sinn des
kleinen Geplänkels völlig begreift .

„ Berwersen Sie meinen Rath , wenn Sie wollen ! " fährt
Lilienström anscheinend gelassen fort . „ Winke werden in der
Ri gcl nicht berücksichtigt . Wein Vetter , der sich heut früh in
memer Gesellschaft befand , ist völlig meiner Meinung , daß — "

„ Verzeihe , daß ich Dich unterbreche !" fällt Ringstetten ruhig ,
aber bestimmt ein . „Ich würde mir niemals erlauben , der
gnädigen Frau nach jo kurzer Bekanntschaft einen Nath zu
ertheclcn ."

Baron Edgar ist sehr bleich geworden .
„ Wenn überhaupt in dieser Angelegenheit ein Rath nöthig

ist , so kommt er besser aus dem Munde eines alten Freundes ,
als von einem Fremden, " bemerkt er , sich zur Ruhe zwingend .
„ Darin stimme ich mit Herrn Ningstetten überein . . . . Ueber -
dies — soviel ich m .ch entsinne , stammt die „ traurige Mähre "
aus Ihrem Stall und wurde Herrn Rolfs durch Ihren Reit¬
knecht zuge

'ührt , Herr von Lilienström ."

Emen Augenblick scheint diesen seine sonst stets zur Schau
getragene gleichmäßige Ruhe und Ueberlegenhcit zu verlassen .
Sichtlich verlegen sitzt er da und dreht an seinem langen , schwarzen
Schnurrbart .

Doch Baron Edgar ist das Blut zu Kopf gestiegen . Aber¬
mals will er eine verletzende Aeutzerung thun , als Nora , die
k . irische Situation rasch erkennend , eine der größten und ver¬
lockendsten Erdbeeren ergreift und sie mit spitzen Fmgerchen ihm
in den Mund steckt.

Sie erreicht ihren Zweck . s
Baron Edgar schluckt mit Behagen die so aPPekMch dar -

gebotene Beere , und die Uebrigen lachen — mit Ausnahme
Lilie üröm ' s , der grollend vor sich hin blickt.

Bald ist der kleine Zwischenfall vergessen . Die Lustigkeit
nimmt zu - die Minuten scheinen zu fliegen . Die kleine Frau
Pastor läßt sich soeben wieder eine Taffe Tbee eingießen — sie
liebt ihn mehr als alles andere auf der Welt , mit Ausnahme
ich s Johannes und der beiden Jungen — und Nora trinkt ein
Glas Champagner nach dem andern . j

Noch niemals hat das stille , kleine Häuschen in seinen
Ma um soviel vergnügte Gesichter gesehen, soviel Lachen und
Scherten gehört . Manchmal klopft Helene das Herz ein wenig ,
i.y -- -n sie Lärm denkt , was Tante Friederike Wohl sagen würde ,
Wenn ! !e wüßte —

Jetzt giebt Kurt Malchow wieder eme seiner unwiderstehlich
komischen Geschichten zum Besten .

„ Seht !" ruft er pathetisch , indem er sich auf eine Fußbank

noch einige aber glaubliche Kinder um das Gebäude . So geschehen
am 28 Juni 1897 .

Emden , 1 . Juli . Am Sonnabend Nachmittag fanvenstellt , einen Champagnerkelch ergreift und den Arm lang aus - Radfahrer auf der Landstraße nach Hinte ein schweres Feld ,
streckt . „ Der Schurke taumelte eine « Schritt rückwärts j Jeder - sshrapnel 0/7S . Das Shrapnel war abzcschvfsen , aber nichtmann wußt >, sein letztes Stündlein ist gekommen . Athemlos
lauschten die Anwesenden, ' kalt rann das Blut durch ihre Adern
— da — "

Jäh bricht er ab und starrt nach der geöffneten Thür . . . .
Alle übrigen Augen folgen . . . . Auf der Schwelle steht

— Fräulein Friederike .
Mehrere Secunden herrscht tiefstes Schweigen . Eine allge¬

meine Erstarrung scheint über die soeben noch so üoermürhrge
Gesellschaft gekommen zu sein .

Plötzlich bricht die kleine muntere Frau Pastor in ein herz¬
liches , unwiderstehliches Lachen aus .

Der Ton klingt so schrill in die fürchterliche Stille , daß die
Erstarrung sofort weicht .

Doktor Liers springt von seinem Siuhl auf und macht ein
paar Schritte nach der Thür zu . Die Frau Pastor tritt , sich
noch immer vor Lachen schüttelnd , in den Hintergrund des
Zimmers an ' s Fenster . Baron Edgar und Ringftetten folgen ihr .

Ja all ' die soeben noch wie erstarrten Figuren ist Leben
gekommen . Nur Helene sitzt still und stumm da , mit angstvollen
Augen nach dem Gorgonenhaupt in der Thür blickend.

Nora scheint gänzlich ungerührt von der Tragikomik der
Scene zu sein. Meichmüthig steckt sie sich eine Erdbeere nach
der andern zwischen die scharfen , weißen Zähnchen und harrt des
nun Kommenden .

Doktor Liers findet zuerst seine volle Fassung wieder .
„ Verehrtes gnädiges Fräulein, " beginnt er , auf Fräulein

Friederike zuschreitend , „ welch ' unerwartetes Vergnügen ! Gewiß
sind Sie müde von der Reise . Lassen Sie sich von Ihrer Nichte
eine Tasse Thee reichen ! "

Fräulein Friederike schnappt ein paar Mal nach Lust , be¬
vor sie in gesucht liebenswürdigem Tone sagt :

krepirt . Der Zünder hatte gebrannt , der Feuerstrahl scheint
nach Abbrennen des Zünders nicht in die Kammerhülse durch¬
geschlagen zu sein .

Emden , 1 . Juli . Der Dampfer „ Dr . von Stephan "
machte gestern seine diesjährige Probefahrt bis zur Knock und
wurde das Schiff Von der Kommission in allen Theilen iür gut
abgcnommen . Auf der Fahrt zur Knock traf der Dampfer eine
Dampfbarkasse von S . M . S . „ Zieieu " ohne Dampf treibend
an / die Maschine derselben hatte Havarie erlitten . Auf Wunsch
des Kommandanten S . M . S . „ Zicken " nahm der Damvstr
„ Dr . von Stephan " dce Barkasse ins Schl pptau und brachte sie
mit ihrer Besatzung zu dem an der Knock liegenden Kriegsschiff
„Zielen " .

„ e r M i s ch t e e.
Berlin , 29 . Juli . In Charlottenburg wuroen am

letzten Donnerstag Abend die von einem Spaziergänge zurück¬
kehrenden Knaben einer Gemeindeschule entlassen . Aus dem Hum -
wege wurde von einem gleich iltrigen Kameraden aus Uebermuth
der sechsjährige E . Hahn ins Wasser gestoßen und ertrank . Der
Thäter , welcher sich geflüchtet hatte , wurde erst gestern halb ver¬
hungert im Walde gesunden .

— * Hamburg , 1 . Juli . Circus Renz , der hier augen¬
blicklich volle Häuser erzielt , giebt Zu Ende Juli sein Unter »
nehmen aus . Dem gesammten Personal ist die Kündigung zu¬
gestellt worden . Wce aus Berlin mitgetheilt wird , hat Renz
das Circusgebäude in Berlin für zwei Jahre an die Gesellschaft
des Olympia - Riesemheaters verpachtet .

— Stuttgart , 1 . Juli . Heute Nachmittag wütbete
ein furchtbares Unwetter m den Oberänuecn NeckammR ,
Winsberg , Oehringen , Künzelsau , Gerabrunn und Hall . Zahl¬Sehr gütig von Ihnen , mein Herr , mich in meinem eigenen ^ ichs Fenster wurden zertrümmert , Dächer abgehoben und Fabrik -

Hause so freundlich willkommen zu heißen ! "
Und ihn fernerhin völlig ignorirend , blickt sie durchdringend

vom Einen zum Andern .
Abermals öffnet sie die Lippen , um gewichtige Worte zu

sprechen , als Kurt Malchow hervortntt .
„ Aber hochverehrtes Fräulein — bedenken Sie doch die

lange Reise , die — " Ein strafender Blick der kleinen , scharfen
Augen trifft ihn . Er stockt und senkt den Keps . „ Darf ich
Ihnen nicht ein Glas — ich meine — eh — eine Tasse Cham
— oh, ein Glas Thee — hm — ne °n , ein — "

„ Junger Mann !" unterbricht ihn Fräulein Friederike eisig ,
„ wenn Sie nächstens einmal Ihre Worte beisammen haben ,
kommen Sie wieder !" Jndignirr blitzen ihre Augen den ganz
niedergeschmetterten Jüngling an . „ Uebrigens "

, fährt sie mit
beißender Ironie fort : „Sie spielen Ihre Rolle vorzüglich !"

„ Meine — meine Rolle ? " stammelt er .
„ Ja . Die Rolle des — Narren ."
Das ist zuviel für Kurt Malchow . In dumpfem Schwei¬

gen sinkt er aus den nächsten Stuhl . Mit großer Geistesgegen¬
wart hat er vorhin noch rasch sein volles Glas Champagner
geleert . Jetzt spült er die Wirkung .

Immerhin ist die kleine Unterhaltung von Nutzen gewesen .
Georg , der dem Champagner fast gar nicht zugejprochcn und
überdies selten seine Geistesgegenwart verliert , hat schleunigst
sämmtliche , in der Nähe des Büffets stehende Flaschen , volle
wie leere , beiseite geschoben und mit einer Servierte bedeckt.

Jetzt steht er mit überemandergeschlagenen Armen und der
harmlosesten Miene von der Welt vor der verdeckten Flaschen -
Batterie fest entschlossen, sein Leben bis zum Aeußersten zu ver -
theidigen .

Doch Fräulein Friederike blickte sich gar nicht nach ihm um .
Ihre Aufmerksamkeit kouzentnrte sich augenblicklich aus Nora .

„ Nora Rolfs, " sagte sie dumpf , „ was hast Du hier in dem
Kelchglas ? "

Einen Augenblick schaut diese gedankenvoll in das ominöse
Glas .

„ Selterwasser, " entgegnet sie dann lächelnd , während sie
mit bewundernswerther Geistesgegenwart das Glas an die Lippen
setzt und den Rest hinumerschlürft .

» Hm !"

Fräulein Friederikes scharfer Blick gleitet den Tisch entlang
bis Zu dem Platz , wo Helme , noch immer stumm und unbeweg¬

lich , sitzt.
„ Helene , woher hast Du die Erdbeeren ? "

Helene schweigt . Schon will Dr . Liers ihr zu Hilfe eilen ,
als Nora liebenswürdig ruft :

„ Nicht wahr , sie sind schön ? So duftig und frisch ! Sie
sollten ein Paar versuchen , liebe Tantel Sie kühlen so schön ab . "

(Fortsetzung folgt .)

- er UWgegMd MS Srr PLöviry.
Oldenburg, 1 . Juli. Mehrere Hauptlehrerstellen sowie

Nrbenlehrerueuen mit Hauptlehrergehalt sind vom Oberfchul -
kollegium zur Bewerbung bis zum 9 . Juli d . I . ausgeschrieben
worden . Die Hauptlehrerstellen zu Friederikensiel , Gemeinde
Hohenkirchen , Drensteinkommen 1300 Mk . z zu Kimmen , Ge¬
meinde Ganderkesee , Diensteinkommen 1000 Mk . / zu Mansie ,
Gemeinde Westerstede , Diensteinkommen 1000 Mk . Die Neben¬
lehrerstellen mit Hauptlehrergehalt zu Sillenstede , Klippkanne ,
Burhave , Zetel , Stollham , Tonndeich , Neubremen , sämmtlich
mit einem Diensteinkommen von 1420 Mk . inkl . 120 Mk . Land -

entschädigmig , und zu Apen mit einem Einkommen von 1120
Mk . inkl . 120 Mk . Landentschädigung . k

Aurich , 1 . Juli. Der Herr Regierungs-Präsident von ;
Estorff n»ro vom 6 . Juki d . I . ab einen EUmumgsurlaub s
nehmen und bis zum 10 . August d. I . von Auvich abwesend
sein . . ,

Leer , 2S . Juni . Seit gestern spukt es in erner unserer
refoi ' ttntlm Klaffenschale . LclMkrnder sahen ganz deutlich die
Erscheinung eines Mannes im Priestergewande und einer weiß¬
gekleideten Dame . Die von den Lehrern nach Durchsuchung der
Räume gegebene Versicherung , daß nichts Derartiges aufzufinden

! sei, gab nicht die gewümchts Beruhigung . Nach beendeter Schul¬
zeit verbreitete sich das Gerücht wie ein Lauffeuer und das

Schulgebäude war bis in die Nacht hinein von Schaaren großer
Und kleiner Kinder umlagert . Erst die Nacht veranlaßt die
Neugierigen , sich zurückzuziehen . Den Aufforderungen der Polizei
war es nicht gelungen , dies zu erreichen . Heute sieht man nur

schornsteine uwgeworsen . Tausende von Obstbäumen wurden
entwurzelt . Felder und Weinberge sind aus weite Strecken von
Hühnerei großen Hagelkörnern vollständig vernichtet worden .
Der Schaden ist sehr beträchtlich und beläuft sich jedenfalls auf
mehrere Millionen Mark . Der Minister des Innern wird sih
noch heute Nachmittag nach den betroffenen Bezirken begeom

— * London , 30 . J mi . Nach einer bei „Lloyds " ein -
gsgangenen Meldung aus Äden berichtete der dorr cing ' troff ne
indische N gierungsdampfer „ Maho "

, Laß der überfällige Dampfer
„ Aoen "

, welcher Colombo am 1 . d . M . mit 36 Passagieren
aus China und Japan Verl ssen hatte , bei Sokotra qepra det
und gänzlich verloren ist . Ei ige Passa sie - e und di ? Mmnschaft
wurden in Aden gelandet . Der Verlust be^ sftrt sich auf mehrere
Millionen Mark .

— * Odessa , 28 . Juni . In ganz Rußland ist man setzt fthr
betrübt darüber , daß wieder einmal etwas — e -qt Rmsi qes
Passirt ist . Der Präsident der französischen Republik hatte sc «
Hetmann der Kosaken , General Muximowittch , ein Fäßchen
extrafeinen Cognac übersandt . Das FLßchen kam auf dem See¬
wege in Odessa an , von da an nahm es jedoch den Weg alles
Russischen und verschwand spurlos . Wo der Wurd es hm -

getcagen , ja das weiß kein Mensch zu sagen .
— * (Jung gefreit .) In Laporre im Staate Indiana hat

der 86jährige James Saxton die 80jährige Mary Twucke ue -
hrirathet . Schm von früher Jugend harten sich die Beiden geliebt .
Saxton hat drei Frauen begraben und Mrs . Twinke vier Männer
zur Ruhe bestattet . Die Frau besitzt noch den VerlobungSrmg ,
den ihr Saxton als Jüngling gegeben hat

— * (Ein neuer Erwerbszweig für Frauen .) In New Dark
hat sich den Frauen ein neuer Erwerbszweig geöffnet . Sck werden
als Lehrerinnen in Radfahrschulen angestcllt , und der Erfolg ist
weit über Env rrien gelungen , da es vielen Damen dorr ange¬
nehmer ist , sich von weiblichen statt von männlichen Angestellten
unterrichten zu lassen .

Handel uns Verkehr .
SS Jever , 29 . Juni . Dem heutigen Biehmarkt waren

238 Stück Hornvieh , 86 Schafe und Lämmer und ca . 200
Schweine zugeführt . ' Unter dem Hornvieh befanden sich ziemlich
viele hochtragende Kühe und fand hierin ein mäßiger Um atz
statt . Gutes schweres hochtragendes Vieh bedang 330 — 420 uk .
Der Handel auf dem Schweinemarkt war gut und bedangen 4
Woch n alte Ferkel 11 — 12 Mk . — Nächster Markt am 6 .

** Altona , 1 . Juli . Ueber die Besichtigung Ler
Mohr ' schen Fabrik im Vorort Bahrenfeld durch Mitglieder des

„Vereins zur Vertheilung von Lebensbedürfnissen von 1856 "

in Hamburg , welcher in allen Arbeitervierteln Hamburgs
Verkaufsläden besitzt, ist zu berichten , daß unter Hm Mohr ' s

persönlicher Führung alle Räume der Margarine -, Kakao - und

Kaffee -Abtheilung eingehend besichtigt und überall Kostproben
genommen wurden . Nach der Besichtigung wurde den GäUm
im Restaurant der Bahrenfelder Brauerei von Hm . Mohr eme
Erfrischung geboten .

Berlin , 26 . Juni . Tttbmarkr . Zutrift : 3616
Rinder , 8746 Schweine , 1480 Kälber , 17063 Hammel . Ni : - ch
I . Qual . 56 — 59 , 2 . Qual . 47 — 53 , 3 . Qual . 42 — 45 , 4 . Qml .
35 — 40 Mk . pro 100 Psd . Fleiichgewicht . — Schweine : I . Qual .
49, —, 2 . Qual . 47 - 48 , 3 . Qual . 44 - 46 Mk . pro 100 Psd .
Fleischgewicht mit 20 pCr - Abzug . — Kälber : 1 . Qual . 54 —
57 , 2 . Qual . 46 - 51 , 3 . Qual . 38 - 44 Pfg . Pro Pfd . Fein¬
gewicht . — Schafe : 1 . Qual . 47 — 49 , Lämmer 51 — 53 , 2 .
Qual . 44 —46 Pfg . pro Psd . Fleischgewicht .

2ui -üekg «8siris 8ioiks im Ausverkauf
a- ^ Lsekswir. vasokLoüt 2UM §ari20Q Llsiä kür LI. r,s7 NeLür

5 „ soüäen Ktojs, , , ,,
tz „ 8on»Er >«ESLmt6, äoxxoltdrslt
6 „ Llpakr» „ -
7 , , LlonsselillS IslkS ssrkrit . rsms

S5 kk§.
2 .40 „3.00 „4Z0 „
4,5s

4.u88sroräöutIleu6 rnoäiuustHU vroll- mra nsseustoTöii
LU extru reäurirttzu ki

! vsrssnäsL 12 slllielllHL Lleteru krauoo !v8 Usus, Llustsr imk VsrlsuKSll Lesveo ,
1 Aoklediläsr §rMs.

VörMncitinnis : ^ M , « » , » . M .
8spaiAt-Lbtbsi !rwg kür KsrisuLIsiäsrstvKs : Ruxlcw rum zimren 4u -

«ax U . 4.Ü» Kfss. ,*<Msvint rum scuuüe» 4i >2ne 51. 5,85 ktz .

PM -Sta«fer-Mtt
kannt als das Praktlschle u . Beste zum Kitten zerbroch ner
Gegenstänoe , empfiehlt : Rich . Lehmann , Bismarckstraße IS .
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VerHMgmrg . V
Hum Neubau der II . Werft-Divisions - I

Kaserne soll die Ausführung der
Zimmerarbeiten und die Liderung der
hierzu erforderlichen Materialien an
Verbandhölzern und Brettern im
Termin am 12 . Juli , Vormittags11 Vs Uhr , vergeben werden.

Angebote sind verschlossen und porto¬
frei mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen vorheran dieGarnison -Verwaltung
einzusenden.

gegeben werden.
Wilhelmshaven , den 29 . Juni 1897 ,

Kaiserliche

IllmM-Verklmf.
Herr Otto von StransKy

Kopperhörn hat mich beauftragt, die
ihm gehörigen, daselbst belegenen

als :
1) das unrgevlmte Doppelhaus

Mbst 1600 cfm großem Obst-
und Gemüsegarten , Ecke Verl.
Kielerstraße und Mühlenweg
belegen ;

2) das nördlich davon an
der Klumpenreihe belesene
Schweizerhaus nebst 1600

großem Obst- nnd Ge¬
müsegarten,

öffentlich meistbietend zum Antritt auf
den 1. August d . I . zu verkaufen.

Zweiter Termin ist angefetzt auf
Tienfta «, Sen 6 . Juli S . J.,

Ab - »dr r m >>.
in Htaukmann's Gasthause zu Kopper¬
hörn.

Das sä 1 gedachte Immobil be¬
findet sich im besten baulichen Zustande ,enthält8 Unter- und 4 Oberwohnungen ,
Stallungen, 2 Waschküchen , Cysterne,Keller u. s . w. und bringt einen hohen
Miethsertrag. Hierzu gehören ver¬
schiedene Erbheuer».

Das sä 2 gedachte Immobil enthält
Wohnhaus zu 2 Wohnungen mit allem
Zubehör . Die Hälfte des Gartens istau einen Kunst - und Handelsgärtner
verpachtet. Dieses Immobil ist einem
Rentier, welcher in der Nähe der
Stadt angenehm wohne» will, sehr zu
empfehlen̂

Im ersten Termin find 16 600 M .
bezw . 8600M . geboten, in diesem zweitenTermine wird voraussichtlich der Zu¬
schlag ertheilt werden .

Heppens, den 2 . Juki 1897 .
H. P. Harms,

Auktionator.
Eine rentable

8» -. TcheMrtWft
in hiesiger Stadt an einer guten
frequenten Lage ist unter meiner Nach¬
weisung zu einem mäßigen Preise und
unter günstigen Bedingungen zu ver¬
kaufen.

Nähere Auskunft wird gern unent¬
geltlich ertheilt .

Jever , den 28. Juni 1897.A. Tremens,
Rechnungssteller .

Z« vermieten
eine 3rämnige UntevWshMMg zum
1 . August.

Grenzstraße 38 .

Zu vermietheu
ein freundlich WöstiiüteS ZiMM «
aus gleich oder zum 1 . Juli .

Müllerstraße 16, pt. l.

Z » vermische «
zum 1 . August eine schöne Lräumige
WohNNNS m. Wasserleitung , abgeschl .Korridor, Kammer , Keller u. s . w.

Tapke «, Banterstr . 15, b . Bahnhof.
Einen an der Werststraße in Bant

belegenen kleinen

De« Nit Mch«W
habe ich zum 1 . August d . I . unter
der Hand zu vermiethen .

Rechnungssteller SvLvtttsr «,Bant , Werststraße 22 .
Die bis jetzt von dem Oekonom

Herrn L aube innegehabte

Börsenstraßen -Ecke, bestehend aus 4
Stuben, Küche-, Speise - und Mädchen-
ka« mer, sowie Kellergelaß, ist sofortoder später zu vermißen .

Eine herrschaftliche Sräumige

Wage« - Wohnung
zum 1 . November miochftei.

Glerck,Gökerstraße 10.

Zu veMiethen
ein fein «»SblirteS Zimmer für
einen Herrn. Zu erfragen

Bismarckstr . 6, Laden links.

Zu vermiethen
aus sofort ein wöWrtSs Wohn -
nebst Schlafzimmer .

Müllerstr. 16, Part. r .

Zu vermiethen
ein Mötzl. Zimmer mit Schlaf -
zimmer sür 2 junge Leute.

Albrscht Jantzen ,
Marktstr. 39 .

Zu vermiethen
ein mSSl . Wohm «nd Schlaf¬
zimmer aus sofort .

Augustenstr . 6, I . r .

Zu veMiethen
eine schöne freund!. UnterivvhMMg
zum 1 . August.

Mendeichsweg 20 .

Zu vermiethen
mSblirte Stube nebst Gchlasstnoe
an 1 oder 2 Herren.

Kasernenstr . 4, i . l

Zu vermietheu
eine 5räumige GtagevWshttNNg
mit Gartenland.

Viktormstr . 79 .

Zu vermiethen
ein fein möblirtes Wshn - nebst
Schlafzimmer an 1 oder 2 Herren
auf sofort oder später.

Bahnhofstraße 1s , II .

Zu vermiethen
ein fein möbl . Zimmer nebst Schlaf¬
zimmer an einen jungen Herren.

Königstraße 11, p.,in der Nähe des Bahnhofs.

Zu venniethen
auf sofort mehrere elegant möblirts
Zimmer »

Friedrichstraße 8, part .

Zu vermiethen
zum 1. Oktober eine 3- oder 4räumige
Oberwshnnng »

Tonndeich, Brunsstr . 5.

Zu vermiethen
zum 1 . August eine 3räumige Wrter -
tvohtmng »
G . DirkS , Kopperhörn , Hauptstr. 3.

Zu veMiethen
eine 4räumige Oberwohrruna .

Verl. Börsenstr. 78 .

Zu veMiethen
zum 1 . August eine schöne 4rLumige

Carl Zeeck, Bant .

Zu veMiethen
zum 1 . August oder später eine 4räum.
Unterwvhrmug Mit Zubehör .

K. HädiSr , Bant,
Adolsstr . 22 .

Zu veMiethen
eine Sräumige OSerWvSnnng und
ein unmöbl. Zimmer zum i . August .

Verl. Börsenstr . 81, I .

Zu vermiethen
zum 1 . August oder später 3- und
4räumige Wohrmngeu im Neubau.

G . Käbbe « ,
Neue WilhelmShav . -Str . 56 .

Zu veMiethen
I Lade « nebst Watzmmg mit oder
ohne Werkstatt auf sofort oder später.

s Ä . BorrmatM .

Zu venrriethen
einfach möblirtes Zimmre an
-einen jungen Mann, sehr nahe der
Torpedowerft, am neuen Hasen . MH.

Casinoftraße 6.

Zu vermiecheu
auf sofort oder später eine schöne trsck.
geraum . Wohm »«g, best , aus 3
Stuben, Küche mit abgeschl . Korridor,Keller u. Zub ., desgl. eine zu August .

A . C . Ahreabs ,
Neue Wilhelmshavenerstraße 25 .

Zu veMiethen
zum 1 . August eine freund ! . Sräumige
Wohvmrg an ruhige Bewohner .

Gal . Lipowezak ,
Bant, Neue Wilhelmshavenerstr . 40.

Zu vermiethen
ein möblirtes Zimmer .

Marktstraße 11, I .

Zu veMiethen
möbl . Wohn - nebst Schlafzimmer .

Kronprinzenstraße 11, Part . r.

Zu vermiethen
zum 1 . August eine schöne Sräumige
Obsrwohrmttg und eine 4räumige
Etageumshmmg m . abgeschlossenem
Korridor und Zubehör an ruhige Leute.

Schütt », Bant a. Markt.

Zu veMiethen
zum I . August mehrere Sräum. Woh -
mmgeu . Näh. bei C . Becker ,

Verl . Börsenstr. 8,1 .

I « vemichk«.
Eine grotze hochf . möbl . Of -

fizisrsmohnnNg » dem
Kasino ist per sofort od . später
z« vermiethen .

I . » . H - nschen ,
Roonstr. 83.

Ln vsrmlsMo »
möblirte OffizierSwshnnuz , 2
Zimmer und Burschengelatz .

Roonstr. 89, i . Et .

Berliner Hof.
Freundliche Zimmer auf -Tage,

Wochen und Monate stets preismäßig
zu haben. Gute Pension .

Albert Thomas .
Die von Herrn Kapitän z . S . Oel-

richs z. Zt . benutzte

oftmriiL - ,
Kömgstraße 37, 6 Zimmer, Küche,
Mädchen- u . Burfchengelaß rc ., ist zum
1 . Oktober miethfrei .

Mheres daselbst Kellerwohnung .
LN VSI ' NllGtllSN

umständehalber zum 1. August eine
Sräumige Unterwohttnug .

Grenzstraße 16 .

8slsmsis«m - 8kschU
Ein an guter Lage befind!. Lade «

Mit Wohurmg wird per sofort od.
später zu miethen gesucht . Off . sud
L 8 an Ann .- Exped. von L . ILeffen-
bostek , Bremerhaven .

Km mööl. Immer
zu vermiethen.

Römmert , Gökerstr . s, l . Fl .

Ml. Wzkrs-Mmg
miethftei . Wilhelmstr . 5.

Lck« «it Wm-
zum 1 . November zu vermiethen .

C . OlschewSky ,
Marktstr. 12 .

Gin Logis
für einen Mitbewohner zu vermiethen .

Börsenstr. 23, Hinterh. 1 Trp .
Ln vsrMLsHLlsn

a . sos. od. später 1 fein möbl . Wohn -
und Schlafzimmer an einen Herrn.
Marktstr. 9, 2 l>, i . d . Nähe Thor I .

Z « veemietHen
zum 1 . August in der Verl . Roonstr.
(MUß. Gebiet) 2 abgeschl. 4räumige
Wohnnttge « im Hinterhaus. Zu
erfragen Grenzstraße 48, l.

Ein gut erhaltener

ist billig zu verkaufen.
Marx , Ostfriesenstraße 24.

Ein fast neues gut erhaltenes

billig zu verkaufen . Nähere Auskunft
ertheilt die Exped. d . Blattes ._ _

A—3i> W. Mtks Hk«
zu kaufen gesucht .

G . U . WWiNK. Kaiserstr . 69.

Zu veMiethen
eine 3- und eine 4räumige OLkS -

zu Mk . 275 resp . Mk . 425.
s. Lüh «, Kaiserstr . 55.

Ein schön möblirtes

WO- «W
an 1 oder 2 Herren sofort zu ver-
miethen.

Kasermnstr. 4, II . r.

Ha «- elsfch «le f. Comptoir ,
Wlffenschast,
praktischer

Unterricht in der Buchführung , Correspondenz, Rechne«, Wechselkuvde , Como -
Caßewefen , kaufmännischen Arithmetik rc . für Damen und

Herren für aÜ« Stände .
^ oknnnss Ko1l17ieVSL ' ^ I>eL , MiLerstraße 23 .

Wer sein Vieh lieb hat, es frisch, in gutem Zustande und frei von
Ungeziefer halten will, muß stets vorrächig haben :

1 WM Wir MM Ä « müdin»
in Packeten L 50 Pfg . und 1 Mark . Alleiniger Losros -Vertrieb:

Vif, Vif» oS >» m « GK,

LiÄÄSN
mit Wohnrmg sofort zu vermiethen .

Marktstraße 15 .

LogiS
-

W ,
für 1 jungen Mann . ,

_ Kasernenstraße 1, Ü .

hat z« vsekavf - « ^ , ^ ^Rob . WackhauS , Sande .

SnvLs
zum 1 . August ein ordentl. sauberes
Mädchen für Hausarbeit . ^Roonstraße 17 d, III .

Gesucht
Beschäsügung in schriftlich « » Ar¬
beiten . Offerten unter L . 8 . an die
Exped . d . Bl . erbeten ._

Gesucht
ein Mädchen , welches koche » kann
und mit der Wäsche Bescheid weiß,
bei gutem Lohn.

Frau Emm « Riege ,
Roonstr. 75, ll .

tAosnoLI ;
ein junges Mädchen zur Stütz? im
Haushalt und im Restaurant.

Carl Zesck , Restaurant „Union",
Bant .

ei Lsllvovsr ,
^ INsatsrpls .tL 12.
5̂ Slodsri» »uk 6nwä iLrm
Z sYN sUV»
'S k'stontsiqsIsgvlMvIts»
Z xoSiox.L» e»rtr«tuoe ru-
_ Lixsoo Lorsour tiomburg,s irsin ». Ml., errnIcSiot
» 0o«,I»o, bl'»», SuS »p„ t,
— I.olpi >, , v«ogoi>oo, »i -Vorlc.
L7 xiöLsor Wus«-- — S-gr. l« L —

o». IA> »ogoiisllt ».
8
ca LusLuokd — giM»

VssnviLh
von einem jungen Mann möblietes
Zimmer in der Marktstr. zum 1 . Aug .,
12—15Mk . monatl. Off. mit Preisang .
u . Ll. V. 24 an die Exp , d . Bl . erb.

Gesucht
ein Primaner oder Sekundaner ,
der 2 Knaben während der Ferienzeit
Nachhilfestunden geben will.

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

ßi« MMW MW«
für den Nachmittag gesucht .

Müllerstr. 8, u . r.

Gesucht
zum 1 . August eine kleine 3räumige
Wohn «»«. Offerten mit Preisan¬
gabe unter li . H . io a . d . Expd . d. Bl.

1. Hypotheken
L s ^/t °/o vermittle für prmtzi -
sches Gebiet im Aufträge eines
ersten Berlin « Bank -ZnßitntS .

N . VsLs , Grenstr . 21 .
Post-Areffe : Wilhelmshaven .

Kuüoif ksriekv ,
^ aiLsrl. Woigl. IloüisksiMit ,kotsäsm.

>Lobt dsl ftuffwig lanssen ,
VUüelmsdsvei».

In und hochfeine «

habe stets großes Lager .
Anton knnt, KM.

Gesocht
z . 1 . Oktober 4räum . abgeschl . Etagen
Wohnung m. Wafferleitung a . ruhiger
Lage . Off. m . Preis u . evtl Skizze u.
A . V . bis z. 8 . Juki an d. Expd . d. Bl .

zZMxs« ss« !s
MMN«

sS«, A»S. -LMVk. RU»

» SslÄmuix«smEsn . / -
Vrsis Äussuäiwb «vtsr Ooswrt:

j ütr 1 LsrL in Lr>Ä«NArLSL.VässÄ vsuSt , 8n>umr»iv»tz.

Nus sofort einige geübte

gesucht^ sowie ftmg « Mädchen , die
das Schneidern und Musterzeichnen
gründlich erlernen wollen .

E . Posstel ,
Mühlenstr. 4, Ecke der Börsenstr .

Der Westöestand
in

UMsrcMN
MogsmrMN
AMM-Moch»,
Damm-Fakeis,

und

KgllimsMme
soll wegen vorgerückter Saison

verschleudert werden .

Heppens — Bant .

Gämmtliche

KkllcktzjltgeilrtM
empfiehlt
Ä . F '.

17 Btswarckstraße 17 .

Mn« VnkMssßeSm
MWmVSI8S2 — ßÄMtfSSSS ?
sind von heute an für den grmzSN
Tag geöffnet.

D . Thomße « , Molkerei .



? 2öiuuLtie
N «eLvsicht in HsttSarkett «ud

GlastiziiSt .
Fabrikat der Vereinigten Gummiw .-
Fabriken Harburg— Wien mit über

3020 Arbeitern .

Waarenhaus

3 . li. 8llki'msnn.
86 8̂8 ow , breit ungebl .

per Meter L7 Pf .
Diese vorzügliche Qualität
eignet sich besonders gut für

Bett- und Leibwäsche .

Empfehle folgende

» i « rv
Erlanger Bier 20 Fl . 3 Mk .
Münch. Doornkaat-Bräu 27 ,, 3 ,,
Helles Lagerbier ff. 36 „ 3 „
Dunkles „ „ 36 „ 3 „

Selter ». Smrkme«.
Brannschw . Mumme

«ud Eis.
Kve. L. LMwerMM

8r »W«»L!LoLv

jÄNSIU-IiWmIglK,
1st2ts i>isuli8itsir, von MU
an rvtzlt untsr krsis .

ll?an- l??in?8n?nas um? . .M»I MkvIlWIMDW »Mi " > >
- -- -- WWkslWzsLi '-AsrW

von

Königstratz« 47.
Lagerbier von Th . Fetköter , Jever .
Kulmbacher Bier (Rizzi-Brauerei).
Würzburger Bier (Bürgerl . Brauhaus ) .
Pilsener Bier (Bürger!. Brauhaus

Pilsen).
Weißbier (Aktienbrauerei vorm . Bolle, .

Berlin) .
Grätzer Rauchbier .
Selterwasser , Maufrlimouade von

vorzüglichem Geschmack .
iiSM «' M LöSlSk

a . Harz . .
KshlSUMMS .

MLGÄGI»VÄxKAGÄSNM NsÄKtt .

Waarenhaus

K . H . KD« m.
Sämmtliche noch auf Lager

befindliche

DLLM-

Lonkredlin
wird zu jedem annehmbaren

Preis ausverkauft.

NMöLZLrtöL LoxxsrLöm .
UNS . 8 . WMr .

Heute Sonntag :

Großer öffentl Lall
.

AZLMMA 4 UILZ ' .

Hierzu ladet freundlichst ein
MG OÄZFG ,

O ^ k
-bQ ^ S -

Rodsrt Rsrgoi-,
RössusoL i. Hi. (AK . 2 .— das pkumi).

SSisssrlsss ds? ki. hsmmsrs , pstersir. 88.

lnü -̂ illit ä«m ÄÄlsr töälleL 'rvtrLsnäso --

v . Lobbs's KsLeollu .
Lsllsobsu u . Raustbisrs . In I>08SN L 35 FI ,
60 Ftz . u. 1 UL. orbLltlivb . bsi

V. rVaobslnntk.

VÄptlöTOU sowie allen, welche an
t ?3ÄN8U5rtr »!I leiden , emPseyie alsNS0 .I EL «ritt zuvsrläsfiges und

absolut un¬
schädlich

mein aus
wiflen-

schasMcheuGrundlage
hergtzstellteScosmÄisches

Haar-
WrSpara «.

EMlg selbst auf kahlen Stellen, wenn noch
Haarwurzel » vorhanden . .

ZuderliisffaerHijrÄerer des . .Bart¬
wuchses " für Schnurrbart und Bollbart.Keiu Bartwuchsschwiudel
sondern vielfach bewährter Haarnährstoff .
Rüchahlnng'dcS Betra-eS de, Richterfola .
Angabe des Atters erwünscht. Au beziehen

in Dose» n Mark 3.— vonA. Schnurniaun , Araukfnrt a . M .
Viele Dankschreiben . .Abschrift derf . gratis-

»ooooosoooosossoa
Zah «-Atk !icr Z

VGv

MRESH

Reijekörbe.
WUchskörSe . Ztz-ei -DsSelkosSs
in großen Massen vorräthig. Repa¬
raturen an Körben, Kinderwagen ,
Korb-Stühlen , Rohrfitzen werden schnell,
sauber und billig ausgeführt.

Z. § . Zkulseken,
Korbmacher,

Werl . Gökerftratze 4 .

Plissee - Anstalt
bei

V. M . « LIrIvr
Marltftraste S1.

Wichtig für Schneiderinnen u . Private .
Plisfirt werden sämmtliche Stoffe in
Seide und Wolle und allen Breiten.

Für Schlachter«
EögsspZhue ( Cedern und Erlen

gemischt) pr . Ctr . 80 Pfg.
L'. M . M« oLBl «a » irW,

Bvoma ««

P . KargW .
Gökerstmße 8, I . Etage l .,

Ecke Bismarckstraße .

8 Anfertigung einzelner Zähne, D
F sowie ganzer Gebisse . Füllen in «
I Gold , Silber , Emaille . Schmerz - I
v loses Zahnziehen . Reparaturen ^

g billigst. Sprechstunden auch
s Sonn - und Feiertagen.
Sooooossoososssosooovo

V^SÜÜ As ein Kiltes Ullä xreisrvsitkss

kLuksii vollsv , äLim Lauksu Sie nur
^ SNZsLsnbGsZ

'
s

Vertreter kür V^ilfielwsüuvsn :

3smr . IM . Liswarokstrssss .

(kosstrl.
xssobiiiri.)8Mg !oI

( ?del. Zol. 0!. saut. ost. lnä. esct.)
nsilt io vsnigsll iLLsn
VlLSvnrsiäsll, Karnröb -

ronöNtMiaiWz sto.
Rrsis ü ÜLoon U. 8,^,.

An- und
Jerkaufs-Heschäft
von neuen und getragenen Kleidungs¬
stücken, Möbeln , Betten, Velocipeden
und Nähmaschinen, Teppichen, Uhren ,

Gold- und Silbersachen re. re.

4or <L» n ,
Tonndeich Nr . 6, Ecke der Schulstraße.

OS ^ KSl
-'

s

„ NMSN - OÄOÄQ "

Lsrtons ö 'h ,
' /i Pis.

Verkauf AK . 1 .— öas pfunö
Robert RsrAgr,

RössosoL i . 1b

bs? L. l.3mmsrs, pstersirLSSv 85.

IssnsrKooiman "
der

Brennerei Fritz Elks in Firma S . F .
Koolman L Comp , in Weener .

Alleinverkauf für Wilhelmshaven und
Umgegend bei

«ss « Z » . NIssiW ,
Wall- u . Börsenstr. -Ecke.

üolr- u. mstsII-ZSegs,
sow . 8eich - «SMsid . -Mege « stS«de
empfiehlt bei Bedarf

Gtzr . W - Sr»

RHrlMßs - ZNM .
Die Herren Besitzer leer stehender

Wohmmgerr , sowie mSbl . Zimmer
werden um Anmeldung derselben gebeten.

Gleichzeitig empfiehlt das Bureau
dm Nachweis gSUzer WshtttMtze «
und Wvdl. Zimmer , sowie Zimmer
für Bkdegäste .

ch..
Kigarren - Hesch äst ,

Roonstraße 92 .

Waarenhaus
AKUHrmnii.

Ein Posten Helle

Kluse «
aus voriger Saison ,

Stück für Z MWZ -ZL .

ÄWiW ßr WiiigtrW
ExrisAktt fir km Kreis Wittülusy
ist im Kreise Wittmund (die Amts-
gerichtsbezirke Wittmund und Esens
umfassend ) das vsrbreiteists Blatt
(Auflage 2400) und deshalb für diesen
Kreis als das hervorragendste

UfMjiassorga « zu bezeichnen ,
nsertionsgebühr für Ostfriesland

10 Pfg . die Zeile . Der Anzeiger für
Harlingerland erscheint wöchentlich
Smal , Nbonnementspreis Vsjährlich
1,50 Mk . — Um Wer « eMsw «Ke»
za vssmeidett, bitte« kir gLuaa
K«f Le» Litei „Anzeiger für Harlinger-
land" z« «chte« .
Die KrpedMonen des Anzeigers für

Karlingerkand
in Wittmund nutz ßsens.

Waarmham

! K . KNHmsm .

ans gnIeW «NAsSreichtrn
Mssei ,

Stiick 8« Pf.

Naturekktapete« von 10 Pfg. an,
Holdtapete« „ 20 „ „
in den schönsten und neuesten Mustern.

Mustsrkarten überallhin franco .
EvK ^ WÜ« «" LEMlsr

in Lnneönrg .

ErSkai -et »»««« N » . » V,
Ofett -Reinkger .

Abhilfe bei RarrchbrlSftignns
«nter Garantie.

Halte mein großes Lager von
Wasthbasse»,
Gimern ,
Badewamrs «,
Wafchmafchinen»

« Aenarollen .
«sowie alle Arten VZtLchertvaare «
kzu billigen Preisen bestens empfohlen,
i Reparaturen, sowie alle in mein Fach' schlagenden Arbeiten werden schnell u.
billig ausgeführt.

«4 . SfKsM ,
Böttchermeister,

Müllerstr. 6, an der Bismarckstraße .
Hölzerne Abart -TotMSN, sowie

TsrWrsnWbe ! empfehle zu sehr-
billigen Preisen . D . O.

VW- ml IKIrrüP
halten bei Bedarf bestens empfohlen

VVGS L U « UK ,

ein kompletes Bett, bestehend aus
Deckbett , Unterbett u . Kissen , gefüllt

- mit 15 Pfd . Federn.

eine eiserne Bettstelle,
bessere 4,50, 6,—, 7,75 , 10,— .

SA - ' 2S MEL
ein kompletes Bett, bestehend aus

Deckbett , Unterbett u . Kissen , gefüllt
mit 15 Psd . Federn.

SA - - - kA Mrrr ' L
eine Holz- Bettstelle, Nußbaumlackirt.

S 'Ä - '
-SS M - s - ' L

ein kompletes Bett, bestehend aus
Deckbett , Unterbett u . Kiffen, gefüllt

mit 15 Pfd . besseren Federn.

SU - - S,7S MEL
einschläfige Matratze,

bessere 3,75 , 5,— , 7,—.

SA - ' SS MK - *L
ein kompletes Bett, bestehend ans

Deckbett , Unterbett u. Kissen , gefüllt
mit 18 Pfd. Hulbdaunen .

ein kompleres Bett, bestehend aus
Deckbett , Unterbett u . Kiffen , gefüllt

mit 15 Pss . prima Halbdaunen .

SA - ' 4S MKS °L
ein kompletes Bett, bestehend aus

Deckbett , Unterbett u . Kissen, gefüllt
mit 15 Pfd. besseren Halbdaunen .

SA - - SS MEL
ein kompletes Bert, bestehend aus

Deckbett , Unterbett u. Kissen , gefüllt §
mit 15 Pfd . prima Daunen.

MMMW lil
A.QL VS .I?L . ISLVLTD M VDNZL K-ui Vark .



LU ^ sLurw Ns » s » Äs .
Heute Sonntag :

Kenntlicher B «>»,
wozu fteundlichst emladet

Lruu L ^ ÜULusor .
Sonntag , den 4 . ds . Mts ., Nachmittags S Uhr :

» KM ß« 4« »
Familien beehre ich mich ergebenst dazu emzukaden.

Gatree .
St . VksgMsr .

kroooor - oWWoeKsooc ^ xrosM ^KoUülLSuUol Daur .
Heute Sountag :

Große Tan )mußk .
kniess 38 ? i ., voMp KsftLnIrs .

Hierzrr Matzet ergebenst ein
Wst *. 1OLLGUZL « M .iroooexWooe-rMMWeW«

„ViktoriaHalle" Menestraße.
_ Heute Sonutag :

lau 2 lrrL !12 okSQ .
Es ladet fteundlichst ein

I . I . JaNffen Wrve .

Heute Gonntag :
kkl » MM -ttNÜL

Anfang S Vhr.
Es ladet fteundlichst ein

v . s kmnka .

Gehellt
werden ohne Berufsstörung offene
Beinschäden, Krampfader ° Geschwüre
und Hautkrankheiten nach langjähriger
Erfahrung .

6 . Ksrslsck . Herford ,
KreiHeilstr . 5».

Diejenigen Patienten , welche nicht
nach Herford kommen können oder
wollen, werden gebeten, sich schriftlich
an mich zu wenden.

L . L . SELGWbsour
Wagenfabrik ,

— KVKULK , —

so Stück «SM 8 «Ms -WaßSKaller Art empfehleunter Garantiebilllgst .

zu Msdeuttsche «
empfiehlt altdeutsche u . glatte Kachel¬
öfen , sowie Kachelherde zu den billigsten
Preisen . Reparaturen u. Reinigung
wird billigst besorgt. (Beste Zeugnisse).

8 . Mrke « .

LMMM MM
KomMZ', äsu 4 . AM 1897:

8 r «ßn Athletw- Kettstreit
verbunden ruit

sMIsUZLkDL LNttLdrvLZsL : DZWLWWR , VZLN -

LtLMWEL , MÄMSWbZ , MZSL 8 s . N .

X . LokilüillenrfgZt elss V»bznÄ8,
an welchem die größten und berühmtesten Clubs theilnehmen werden.

Begrün des Wettstreits Praeise 3 Uhr
Nachmittags .

Wahrend des Wettstreites:

Großes Karlen - Homerts
ausgesührt

vou äer LapsILs ck68 LmFsrZ. H . 866-ZM .
unter persönlicher Leitung ihres Kapellmeisters Herrn

R . Rothe .
LMss lör Usrrell SS kßr ZS kl .

kSDvrevWst L W .

Nach Schluß des Concerts : Ball .
Montag , den 5 . Juli , Morgens 10 Uhr :Die Ofm - u .

Tho « waar ° .. favrik
Wyßxß CMcUMz -RMgM

Abends 8 Uhr : d -.'

Srvssor Su .U

Zismarsicsirasŝ .
Heute Sonntag :

ü« WM ML
dsl «tnrk l»« 8 « LLLei » Vrolevstsr .

Entree 30 Pfenmg, wofür Getränke.

^ ^ TmidM ^ gst^ B ^ ugsMeM
für garantirt neus, doppelt gereinigte und ge-
wafchrm , echt nordische

Üsttkeäbru ^
Wir versenden zollfrei , gegen Nachnahme (jedes
beliebige Quantum ) Gute USUS Bett »
federn perM. Kr 60 Pfg . . 80 Pfg -, 1M»lM . 25Pig. ii. lM .40Wg . ; Keine prima
Halbdauue « IM. 80 M . u. lM . 80 M . ?
Polarfsderu : halbweiß 2M .. weiß
2 M. 80 Pfg. u. 2 M. 50 Pfg. ; Silber¬
weiße Bettfederu 3 M-, 3 M. 50 Wg.,4 W., 5 M. ; ferner: Echt chinesische
Ganzdaune » lfehriüllkrnMg) 2 M.50 « .
u. 3 M. Verpackung zum Kostenpreiss . — Bei
Beträgen von mindestens 7b M S»fg Rabatt . —
Nichtge,'astendes bereitwilligstzuritckgenommelt .
ktzsftor ' L Lo . in üsrHrrä i» W-stf

Es ladet fteundlichst ein
W"

. VruL8) Zksther.
<1 . LuckolM ,

rXXLXLLVmXLXLLUXr
jMe! »Jur Krone" Kant.

Heute Sonntag ;

bei gut bssstrksm Orvksstsr .
Hierzu ladet ergebenst ein

L .

9 -

Vismapokcstnasss .

6MOk8MÜl ^6p
'
S

kmä rübullioüst böirauut !
8 « SsO «

1« . l »r« LS. F« ;r Llviemix .

Lku vmdM - ims .
hiss gsrezslil, »ruptMiliiis :

SOOOO W » rL
SO OOO WsxL
LO OOO

li. r . «. ioiiu S 8 SM . kokt» mS Usls
Lv kl. russmmen i i.M8 Nll 3.5Ü
Ni bssisbsu vom SsnicgssekLft
Lllän. KMer L Vosp .

Livr -in , Lrsitsstr. 6,
beim Lgl. 8Moss<

Lu äsr „Laisorkroutz " ä68 Lsrru Lruus .
Entree: für Herren 30 Pf ., für Damen 20 Pf .,

Tsnzschleife 70 Pf .

OK UoMMH TS

Heute Sonutag :

Grgtze Tinijmslk
Lvirse 3ü kk., vslSr SstrZM«.

Hierzu ladet fteundlichst ein

SoÄLULvr Lot .
Heute Sonntag ;

Keffentlicher Aalt
i».Abomremeut sv Pf ., Giuzettauz S

wozu fteundlichst einladet
L . LMvrs .

8 « « srL » K
^ findet in meinem neu reuovirten Saale

Eriftr SM . Kall
Anfang 4 Uhr .

Hierzu ladet fteundlichst ein

L. I-mllsmsnn.

Srs.u1
A « struweste « macher,

Oftfriesenstr . 72, am Park .

Klanos , NuMmstrammie Mtl
Kastm -KMillMg .

Gebraschte Psms stets xreiswuth
sss Lager.

KLSLLV - V srmLsdUuLA .
Reparatur -Werkstatt

sämmtlicher Instrumente .
Prano-Dtnnms«.

Jeden Mittwoch und S - «« »i «» d
von 5 bis 7 Uhr Abends, verkaufe bei
meinem Bahnlager am Metzerweg

prima Mußkohke«,
L Centner SO Pfg .

MLLLsLWsLMLs.
Heute Sonntag :

Großes Familienkränzchen.
» M - Anfang 8 Uhr . - W ,

Hierzu ladet fteundlichst ein
K "

. Z^ GGGZ .

Kuck. 3 daek 8 vkn ,
lisW « M 8r . MjßM Sss SsMbss ltüMS ,

osgrünäst 1794 . LKF - L «s » LH ,

UtlKvl NNÄ f ? 1wLll108
von äso vivkwk soiiäsv bis 2UI ÄSAkmt vollicowmtzLSll Lauart. Absoiuts

Oarantis . OriAiual -Labrürxrsiss .
MeäsrlaZs kür 'Uilksiwsbsvsu uuä LWASZsuä bvi

^ ovl L V8K6, NodtzjMeik 11 . kLamvoigStzi '.
Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Rr . rs .)
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